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Heuer hat sich der Winter wieder einmal von seiner 
strengen Seite gezeigt, vor allem im Jänner hatten 
wir ungewohnt viele Tage mit Schneefall, auch die 
Temperaturen waren für den Winter passend. Ich 
hoffe, in dieser doch etwas ruhigeren Zeit konnten 
wir an den langen Winterabenden, womöglich beim 
gemeinsamen Kartenspielen, unsere Akkus wieder 
aufladen. Die Wetterbedingungen haben nicht nur 
zu einem höheren  Aufwand beim Winterdienst ge-
führt, sondern auch zu den optimalen Pistenbedin-
gungen im Schneeland Wenigzell beigetragen, der 
neue Zauberteppich hat viele neue Skifahrer „her-
beigezaubert“, was zu einer starken Frequenz von 
Tages- und Nächtigungsgästen geführt hat und un-
sere Wirtschaft stärkt. Bei diversen Schirennen war 
man ob der großen Besucherzahl mit den Parkplät-
zen am Limit, ich danke auch seitens der Gemeinde 
den Anrainern für ihr Verständnis. 
Wir haben in dieser Zeit die Planung für die Woh-
nungen im eh. GH Almer vorangetrieben, die Aus-
schreibungen sind bereits erfolgt, Baubeginn wird 
noch im Frühjahr oder Anfang Sommer sein. Bei 
der Baulandaufschließung der „Almergründe“ ist die 
Parzellierung bereits abgeschlossen.
Wir werden auch heuer wieder einen Schwerpunkt 
auf die Wegerhaltung legen, in jedem Fall werden 
die Lafnitzbrücke als Zufahrt zur Maschinenbau 
Mayrhofer GmbH  und der Sommersgutrundweg im 
Bereich Kienegger saniert, diverse Wegabschnitte 
neu asphaltiert. 
Ab April werden wir im Rahmen einer Nachfolgepra-
xis einen neuen Arzt bekommen, der spätestens mit 
1. April 2020 die Ordination komplett übernehmen 
wird. Heißen wir Herrn Dr. Aleksandar Mircic herz-
lich willkommen. 
Überraschend und für uns sehr bedauerlich haben 
wir das Schließen der Raika-Bankstelle erleben 
müssen, laut Geschäftsleitung waren ausschließ-
lich wirtschaftliche Aspekte dafür verantwortlich, der 
Bankomat wird bleiben.
Die Wintermonate sind für mich auch immer geprägt 
von den diversen Jahreshauptversammlungen, wo 
man erst einen Überblick über die rege Vereinstätig-
keit in Wenigzell bekommt, ein persönliches Danke 
an alle Funktionäre! An die Bevölkerung richte ich 
die Bitte, diverse Aktivitäten seitens der Ortspfle-
ge zu unterstützen, wir nehmen auch heuer wieder 
beim Blumenschmuckwettbewerb teil.
Zur Unterstützung unseres Reinigungs- und Blu-
men-Teams haben wir als Nachfolgerin von Frau 
Christine Hatzl Frau Karin Feiner-Umschaden aus 
St. Jakob angestellt.

Um den höheren Arbeitsaufwand auf der Gemein-
de, nicht zuletzt durch die Umstellung auf ein vom 
Land vorgegebenes neues Buchhaltungssystem, 
bewältigen zu können und Kapazitäten für den Tou-
rismus zu schaffen, werden wir auch im Amt eine 
zusätzliche Arbeitskraft anstellen. 
Am 16. Juni findet in Wenigzell eine Wirtschaftsmes-
se Joglland statt, ich lade alle Betriebe sehr herzlich 
ein, hier ihre Leistungen zur Schau zu stellen und 
die Nähe zu potentiellen Kunden zu suchen. 
Es ist geplant, auch im nächsten Jahr die Ganzta-
gesschule fortzuführen, sollte Bedarf sein, ist auch 
eine Ausweitung auf zwei oder mehrere Nachmitta-
ge ist denkbar. Danach richtet sich dann wieder un-
ser Angebot für eine allenfalls erforderliche Nach-
mittagsbetreuung im Kindergarten.
Sollte Bedarf an einer Kinderbetreuung in den Som-
merferien sein, wird der Kindergarten im Juli wieder 
geöffnet sein.
Besonders stolz können wir auf unsere jungen 
Stocksportler sein, ich gratuliere Christoph Mai-
erhofer sehr herzlich zu drei Goldmedaillen (EM 
U19 Ziel-Einzel, EM U19 Ziel-Mannschaft, EM U19 
Mannschaft) und Patrick Maierhofer zur Bronzeme-
daille (EM U23-Mannschaft) sowie Simone Steiner 
zur Goldmedaille (EM Ziel Einzel) – Wenigzell ist 
stolz auch euch! 
Ich wünsche einen schönen Frühling, lassen wir 
die wärmenden Sonnenstrahlen an uns heran, da-
mit wir voll Freude und Optimismus durchs Leben 
gehen und energiegeladen künftige Aufgaben ge-
meinsam meistern.
Den Kindern schöne Ferien und allen eine schöne 
Osterzeit! 

Euer Herbert Berger
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Liebe Wenigzellerinnen und Wenigzeller!
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MaierhoferMaierhofer

  Reisebüro - Taxi - Busreisen

DAMEN- UND HERREN- FRISIERSALON

Tel.: 03336/2221 info@maierhofer-reisen.at
www.maierhofer-reisen.at

SALZBURG
23.11. - 24.11.2019

GESCHENKGUTSCHEINE

immer  eine

Gute Idee

FROHE OSTERN wünscht Ihr MAIERHOFER-TEAM

Christkindlmarkt16.11. - 17.11.2019

OBERKRAINERFEST

B L E D

Redaktionsteam

Liebe Leser und Leserinnen!

Ostern steht vor der Tür, das Jahr hat bereits drei 
Monate „auf dem Buckel“. Den Fasching und auch 
die Fastenzeit werden wir also bald hinter uns ge-
lassen haben. Dem bunten Treiben im Fasching 
folgt oft die Phase des Verzichtes. Es ist heute je-
doch oft schwer, auf etwas zu verzichten. Wieso? 
Weil wir so viel haben, im Überfluss leben – die Ent-
scheidung, welche Winzigkeit trotzdem für ein paar 
Wochen beiseite geschoben werden kann, wird so 
zu einer schweren. Ein voller Bauch diskutiert eben 
leicht über das Fasten! Vielleicht hilft es jedoch, 

wenn man nicht auf Nebensächlichkeiten verzich-
tet, sondern sich auf wesentliche, ursprüngliche 
Dinge konzentriert. Das könnten gemeinsame Spie-
le, bewusste Gespräche, das Lesen oder kleine Ri-
tuale sein. Fasten einmal anders – dafür vielleicht 
das ganze Jahr!

Auch das Gemeindemagazin wird auf eine beson-
dere Art und Weise fasten – aufgrund der späten 
Osterzeit wird es in diesem Jahr nur drei Ausgaben 
von „Unser Wenigzell“ geben - siehe Redaktions-
schluss. In diesem Zusammenhang möchten wir 
wieder darauf hinweisen, dass gute (keine Handy-
fotos) Bilder mehr als viele Zeilen sagen und euch 
bitten, die Texte kurz und knackig zu gestalten – 
„Wortfasten“ könnte man dazu sagen.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Durchblättern – 
es gibt wieder einiges zu entdecken. Frohe Ostern! 
 

Philipp Kerschbaumer
und das gesamte Redaktionsteam

Redaktionsschluss Ausgabe 02/2019: 07.08.2019

unserwenigzell@gmail.com | www.unserwenigzell.at
Online-Zeitung, Leserbriefe, Meldungen an den Gemeinderat

Online-Umfrage S. 38 (vom Jugendrat gestaltet): „Vereine und Ehrenamt“

Achtung: Fotos in guter Qualität, hoher Auflösung und im Querformat schicken!

Fastenzeit

MaierhoferMaierhofer

  Reisebüro - Taxi - Busreisen

DAMEN- UND HERREN- FRISIERSALON

Tel.: 03336/2221 info@maierhofer-reisen.at
www.maierhofer-reisen.at

SALZBURG
23.11. - 24.11.2019

GESCHENKGUTSCHEINE

immer  eine

Gute Idee

FROHE OSTERN wünscht Ihr MAIERHOFER-TEAM

Christkindlmarkt16.11. - 17.11.2019

OBERKRAINERFEST

B L E D



6

Gemeindestube

Die Gemeinde sorgt für Bauplätze und Wohnraum
Erschließung neuer Bauplätze
Es sind 10 aufgeschlossene Bauplätze in der Ge-
meinde Wenigzell entstanden. Auch diese Gründe 
sind ab sofort auf der Gemeinde zu kaufen. Dieses 
attraktive Bauland erweitert die „Almer-Siedlung“ 

und ermöglicht es, den Traum vom eigenen Haus 
in Wenigzell realisieren zu können. Die 10 Bauplät-
ze weisen eine Gesamtfläche von 10419m² auf und 
sind zwischen 855 und 1128m² groß. 

Gemäß des Gemeinderatsbeschlusses vom 15. 
November 2018 beabsichtigt die Gemeinde We-
nigzell, die Liegenschaft „alte Volksschule“ in 
Pittermann 21, 8254 Wenigzell mit einer Grund-
stücksfläche von  1.590 m² (Grst.Nr. .82 und 449/2, 
KG: Pittermannviertl) zu verkaufen. Interessenten 
ersuchen wir um schriftliche Angebotslegung bei 
der Gemeinde Wenigzell in einem verschlossenen 
Kuvert mit der Aufschrift „Alte Volksschule“.

Angebotsfrist: Dienstag, 30.04.2019, 12.00 Uhr
Besichtigung: nach Terminvereinbarung 
(Gemeindeamt: 03336/2201)

Immobilienverkauf – alte Volksschule
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2018 - ein starker Jahrgang!
Erfreulicherweise durften wir im vergangenen Jahr 
16 Babies willkommen heißen und den Familien das 
neue Babypaket überreichen -  für unsere Gemein-
de ein erfreulich „starker Jahrgang“. Mit den ersten 
Spuren der jüngsten WenigzellerInnen in Form ihrer 
künstlerisch ausgestalteten Fußabdrücke  werden 
wir eine Babymeile gestalten, mit Schuleintritt er-
halten sie ihre „Leihgabe“ zurück. Damit wollen wir 
ausdrücken: Ihr seid Teil unserer Dorfgemeinschaft 
– wir freuen uns, dass ihr da seid!
   Von Ingrid Kerschbaumer @
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Gemeindestube

Wohnungen im eh. GH Almer
Durch die Gemeinde Wenigzell entstehen u.a. mit 
Hilfe der Förderschiene „Sonderförderung zur Be-
lebung von Ortskernen“ des Landes Steiermark im 
ehemaligen Gasthaus Almer 14 Wohnungen (zwi-
schen 46m² und 73m²). Der Baubeginn ist noch 
heuer und die Wohnungen können bereits Anfang 
2020 bezogen werden. Durch das Einbauen eines 
Liftes sind alle Wohnungen barrierefrei zu errei-
chen. Informationen über Preis, Lage und Grund-
risse der Wohnungen bekommen sie in Form einer 
Broschüre auf der Gemeinde. Die Wohnungen sind 
ab sofort reservierbar.

67,32 m²
58,50 m²
46,01 m²
67,08 m²

72,63 m²
63,28 m²
45,38 m²
67,19 m²
47,09 m²

69,85 m²
56,22 m²
53,20 m²
70,41 m²
50,86 m²
835,02m²

TOP3 1 Schlafzimmer
TOP4 2 Schlafzimmer
OBERGESCHOSS

ERDGESCHOSS
TOP1 2 Schlafzimmer
TOP2 2 Schlafzimmer

TOP8 2 Schlafzimmer
TOP9 1 Schlafzimmer
DACHGESCHOSS

TOP5 2 Schlafzimmer
TOP6 2 Schlafzimmer
TOP7 1 Schlafzimmer

TOP13 2 Schlafzimmer
TOP14 1 Schlafzimmer
FLÄCHE GESAMT

TOP10 2 Schlafzimmer
TOP11 2 Schlafzimmer
TOP12 1 Schlafzimmer
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Gemeindestube

Dr. Aleksandar Mircic
Bei der medizinischen Versorgung unserer Gemein-
de kommt es zu einer personellen Veränderung. 
Von 01.April 2019 bis 31. März 2020 wird die Ordi-
nation als Nachfolgepraxis betrieben, Fr. Dr. Elena 
Streinu betreibt die Praxis dann gemeinsam mit ih-
rem Nachfolger, Hr. Dr. Aleksandar Mircic, welcher 
ab 01. April 2020 die Praxis alleine führen wird.
Hr. Dr. Mircic ist Allgemeinmediziner, Allgemeinchir-
urg und Herzchirurg, wohnt in Feldkirchen bei Graz 
und freut sich auf seine Arbeit in Wenigzell, einige 
Patienten durfte er ja als Vertretung von Frau Dr. 
Streinu bereits kennenlernen.
Nach Beendigung seiner Tätigkeit im LKH Graz 
kann er sich ab 1. Juli ausschließlich der medizi-
nischen Versorgung unserer Bevölkerung widmen. 
Eine genaue Vorstellung folgt in der nächsten Aus-
gabe!

Neuer Arzt in Wenigzell

Das derzeitige Bereitschaftsdienstsys-
tem bietet der steirischen Bevölkerung 
keine umfassende Versorgung. Eine 
steiermarkweite, flächendeckende ärzt-
liche Versorgung außerhalb der Regel- 
ordinationszeiten ist daher schon lange 
nicht mehr gewährleistet. Gemeinsam 
mit der Ärztekammer für Steiermark, 
der Steiermärkischen Gebietskranken-
kasse und dem Gesundheitsfonds Stei-
ermark wurde nunmehr auf Basis der 
Problemlagen die Neustrukturierung 
des Bereitschaftsdienstes konzipiert 
und ein attraktives System zur Teilnah-
me für ÄrztInnen vereinbart, um die 
Versorgung der Bevölkerung sicherzu-
stellen.
Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 
01. April 2019 in nunmehr 24 Regionen 
mit geänderten Dienstzeiten (Montag bis Freitag 
von 18:00 Uhr – 24:00 Uhr und am Wochenende 
und feiertags von 07:00 Uhr – 24:00 Uhr) als rei-
ner Visitendienst organisiert. Dabei sind Montag bis 
Freitag mindestens ein und am Wochenende und 
feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte neben 
geöffneten Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen 
sind wie bisher berechtigt, ihre Ordinationen zu öff-
nen. Der Grundbaustein des neuen Bereitschafts-
dienstes ist das Gesundheitstelefon, welches eben-
so ab 01. April 2019 unter der Telefonnummer 1450, 
365 Tage, 24 Stunden  erreichbar ist.

Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Ro-
ten Kreuzes angesiedelt ist, werden Notfälle sofort 
und direkt an Notärzte weitergeleitet. Bei Bagatel-
lerkrankungen (z.B. Zeckenbiss) wird zu einem nie-
dergelassenen Arzt bzw. zu einer niedergelassenen 
Ärztin oder in ein Gesundheitszentrum am nächs-
ten oder übernächsten Tag verwiesen. Der Einsatz 
dieses Expertensystems hat sich in den Bundeslän-
dern Niederösterreich, Wien undVorarlberg in einer 
zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr 
in der Steiermark ausgerollt.

Ärzte-Bereitschaftsdienst
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Gemeindestube

BRAUCHTUMSFEUER – OSTERFEUER, worauf ist zu achten? 

Für das Entfachen von "Brauchtumsfeuern" bestehen nach den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes strenge zeitliche Einschränkungen! Brauchtumsfeuer sind Feuer 
im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, biogenem 
Material beschickt werden. Als solche Feuer gelten: 
 

• Osterfeuer am Karsamstag (20. April 2019): das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig. 

• Sonnwendfeuer (21. Juni 2019): da der 21. Juni nicht auf einen Samstag fällt, ist das 
Entzünden eines Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende auch am nachfolgenden 
Samstag, dem 22. Juni 2019, zulässig. 

• Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn sie 
auf eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeutigem Brauchtumshintergrund verweisen 
können (diese Feuer sind bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen!). 

 
Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote möglich. Es darf nur trockenes Holz (Baum- 
und Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell (d.h. im unmittelbaren 
Anfallsbereich der Materialien) verbrannt werden (nur unter diesen Voraussetzungen 
handelt es sich nicht um Abfall In jedem Fall sollten Sie bereits länger gelagertes Material 
umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen! 
 
Vorsicht: 
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, 
Möbel, usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei 
Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) wird jährlich durch-

geführt. Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemein-
de könnten dabei sein! Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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Gemeindestube

EINLADUNG AUSFLUG
SONNENTOR & ARCHE NOAH

Früher wuchsen in jedem Garten und auf jedem Feld die unterschiedlichsten 
Obst- und Gemüsesorten. Jeder hatte seine Lieblingssorten, welche genau auf 
die Region abgestimmt waren. Diese Vielfältigkeit ging jedoch oft über die 
Jahre verloren. Auch die Insekten- und Tiervielfalt in unseren Gärten nimmt 
immer stärker ab. Umso wichtiger ist es, dass jeder eine Kleinigkeit zum Erhalt 
der Biodiversität beiträgt.
Um sich genau über das Thema Biodiversität im Garten zu informieren lädt die 
KLAR! Joglland zu einem Ausflug am 22.06.2019 ein. Besichtigt werden der 
"Arche Noah Schaugarten" in Schiltern und die "Sonnentor Erlebniswelt" in 
Sprögnitz.

 
ca. 05:30 Uhr 
    09:30 Uhr 

12:00 Uhr 
14:00 Uhr 

ca. 19:30 Uhr 

ABLAUF:
 Abfahrt in Waldbach

Besichtigung Arche Noah
Mittagessen im Faulenzerhotel
Besichtigung Sonnentor
Ankunft in Waldbach

Die KLAR! Joglland übernimmt die Buskosten für den Ausflug, die Eintritte (ca. 15,- 
€) sowie das Mittagessen sind selbst zu bezahlen. Anmeldungen bis 31.05.2019 bei 
Marlene Riegler unter 0664 2078596. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, also bitte 
früh genug anmelden.

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!
Kulinarische Highlights:
• Spargelzeit im Mai
• Italien zu Gast (im Juli)
• Jeden 1. Sonntag im Monat Schweinsbraten
• Jeden Freitag Ripperlessen (Mai - September)

Montag/Dienstag Ruhetag (11.1 bis 30.4 Mo/Di/Mittwoch Ruhetag)
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Simone Schmiedtbauer, 
Bauernbund
Steirische Spitzenkandiatin für 
die Europawahl, 
derzeit Bmg. von Hitzendorf

08. Juni 1974, Hitzendorf (Stmk)
Verheiratet, 2 Töchter 
Beruf: Bäuerin mit Schwerpunkt Selbstvermarktung

Gemeindestube

„Wer aufhört, besser werden zu 
wollen, hört auf, gut zu sein!“
Diesen Slogan verwenden wir gerne 
als unsere Arbeitsgrundlage. Wir se-
hen die Entwicklung von Konzepten 

gegen Jugendabwanderung als eine Schlüsselauf-
gabe für eine gute Zukunft von Wenigzell. Wesent-
liche Bereiche sind für uns daher die Schaffung von 
Wohnraum und Arbeitsplätzen sowie die Erhaltung 
einer hohen Lebensqualität. Wir bemühen uns ins-
besondere um
• die Nützung gemeinsamer Potentiale von Land-   

wirtschaft, Kleingewerbe und Tourismus
• die Einbindung der Bedürfnisse unserer Jugend 

in Entscheidungen der Gemeinde
• um eine lebendige und transparente Informati-

onskultur
• Konzepte für Mobilität und öffentlichen Verkehr
• Angebote im Bereich Soziales und Bildung
• Transparenz und Bürgerbeteiligung

Wenigzell entwickelt sich in vielen Bereichen gut. 
Wir freuen uns darauf, weiterhin die Gemeinde und 
den Gemeinderat mit unseren Schwerpunktthemen 
stützen zu können.

Parteigeflüster

app-stmk.spoe.at

Gute Pflege für alle!

 +++ HOL DIR DIE STEIRER-APP +++

ALLE NEWS UND INFOS DIREKT

AUF DEIN SMARTPHONE + + +

Jetzt mitmachen und
Online-Petition

unterschreiben!
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Die 
SPÖ Wenigzell 

wünscht 
frohe Ostern!

Dr. Othmar Karas, ÖAAB
Mitglied des Europäischen 
Parlaments seit 1999
24. Dezember 1957, Ybbs an 
der Donau (NÖ)
Verheiratet, 1 Sohn
Beruf: Mag. und Dr. der Philo-
sophie, Politiker

Hier stellen wir unsere Spitzenkandidaten für die Europawahl am 26. 
Mai vor:

Unterstützen sie die ÖVP bei der Europawahl am 26. Mai und geben sie Frau Schmiedtbauer ihre Vor-
zugsstimme für eine starke steirische Vertretung im EU-Parlament!
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Schulecke

Kindergarten

Faschingszeit 
Passend zum heurigen Jahresthema „Meine Hei-
mat, mein Dorf“ drehte sich in der Faschingszeit 
alles um das „märchenhafte Wenigzell“. Auf ganz 
unterschiedliche Weise (Erzähltheater, Film, Hör-
spiel, Kleine-Welt-Spiel, etc) lernten die Kinder-

gartenkinder verschiedene Märchen kennen und 
wurden dabei von Märchenerzähler Jano begleitet. 
Als Höhepunkt bastelten sich die Kinder teilweise 
Verkleidungen zur Geschichte über Dornröschen 
und spielten diese nach. Zur Belohnung gab es im 
Anschluss ein Fest mit märchenhafter Jause. 

Von Andrea Feichtgraber
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Vorlesestunde 
Birgit Strahlhofer und die Oma von Sara Turnsek 
waren bei uns im Kindergarten und haben den 
Kindern vorgelesen. Wir möchten uns recht herz-

lich bei den beiden bedanken. Die Kinder haben 
es sehr genossen und interessiert und aufmerk-
sam ihren Geschichten gelauscht.

Von Maria Pötz
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Schikurs 
In der Vorweihnachtszeit fand unser alljährlicher 
Schikurs bei toller Schneelage statt. 28 Kinder stell-
ten sich diesmal der Herausforderung und meis-
terten diese mit Bravour. Besondere Begeisterung 
löste der neue Zauberteppich aus. Der Höhepunkt 
war wie jedes Jahr das Abschlussrennen, an dem 
alle erfolgreich teilnahmen. Die Kinder wurden mit 
kleinen Geschenken von der Raiffeisenbank sowie 
Urkunden und Medaillen belohnt. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Unterstützer/innen. 

Von Andrea Feichtgraber
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Volksschule
Lohn für schulische Sportaktivitäten
In einer Feierstunde im Grazer Rathaus wurde der 
VS Wenigzell bereits zum 2. Mal das Sportgütesie-
gel in Gold überreicht. Die Anforderungen für die 
Verleihung dieser Auszeichnung sind sehr vielfältig 
und betreffen nicht nur das breite Angebot im Rah-
men des Unterrichtes für Bewegung und Sport. Die 
Teilnahme an diversen Wettkämpfen ist ebenso 
ein wichtiges Element. VDir. Pia Maria Kern erhielt 
aus den Händen von Stadtrat Kurt Hohensinner, 
Elisabeth Meixner, Präsidentin der Bildungsdirek-
tion Steiermark, und Hermann Zoller, das goldene 
Sportgütesiegel.

Die Gültigkeit dieses Zertifikates erstreckt sich über 
3 Jahre. Der Lehrkörper der Schule wird sich mit 
ihrer Direktorin in diesem Zeitraum bemühen dieser 
Auszeichnung gerecht zu sein.

Von Franz Faustmann
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Nachmittagsbetreuung – GTS 
 Jeden Donnerstagnachmittag verbringen 7 Kinder 
(6 VS Kinder und ein NMS Kind aus Waldbach) 
viel Zeit miteinander. Nach der Schule haben sie 
etwas Freizeit, bevor es gemeinsam mit der GTS 
Betreuerin Sandra Bergmann zum Essen in eines 
unserer Gasthäuser geht. Danach folgt die Lern-
zeit, in der mit einer Lehrerin der VS Wenigzell die 
Aufgabe gemacht wird. Im anschließenden Frei-
zeitteil spielt Bewegung im Turnsaal oder im Frei-
en eine große Rolle.

Für das nächste Schuljahr bräuchten wir noch 
dringend Anmeldungen, da wir heuer 10 Kinder 
benötigen, um eine GTS führen zu können. Es 
dürfen sich auch Schüler der NMS anmelden.
Schaffen wir die Mindestanzahl heuer nicht, gibt 
es keine GTS und das wäre schade - nicht nur 
für die Eltern und Kinder, sondern auch für den 
Schulstandort. (Letzter Stand: 9 Kinder sind be-
reits angemeldet!)

Von Pia Kern 

Sport und Bewegung - UVÜ
 Im Namen der 17 Kinder, die an der unverbindlichen 
Übung „Sport und Bewegung“ mit Schwerpunkt Ski-
fahren teilnahmen, möchte ich mich beim Skiteam 
Wenigzell für die Unterstützung bedanken. Jeden 
Dienstagnachmittag fuhren wir nach dem Unterricht 
auf die Skipiste, aßen dort und hatten anschließend 
mit Tom (unserem Skiilehrer) viel Spaß. Herzlichen 
Dank für die Bereitstellung des Schilehrers, ohne 
den diese UVÜ nicht stattfinden hätte können.

Von Pia Kern
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NMS Waldbach

Vogelschutz und Nistkästen 
Im Rahmen des Unterrichts in Technisches Werken 
wurden von den SchülerInnen der 2b und 3a Klas-
sen unter Anleitung von HOL Dipl. Päd. Wolfgang 
Semlic Nistkästen in Klassenstärke angefertigt. 
Das Material wurde von der Berg- und Naturwacht 
Waldbach-Wenigzell (Roman Lueger, Manfred 
Kemmer, Brigitte und Roman Ohersthaller) zur Ver-
fügung gestellt.
Die SchülerInnen nehmen ihre Nistkästen mit nach 
Hause, bringen diese entsprechend an und sorgen 
für die erforderliche Pflege. Das dazu notwendige 
Fachwissen wird im Biologieunterricht (HOL Dipl.

Päd. Christine Schwengerer und Prof. Daniel Kohl-
fürst, BEd) vermittelt. Ergänzende Unterlagen liefer-
te die Berg- und Naturwacht Waldbach-Wenigzell.

Von Erna Faustmann 
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Schule trifft Wirtschaft 2018 
Schon zum zweiten Mal beeindruckte ein inno-
vatives Projekt die Schulgemeinschaft der NMS 
Waldbach. „Schule trifft Wirtschaft“ bewegte eine 
Woche im Dezember  nicht nur die Schulpartner 
sondern eine ganze Region. Viele namhafte Lehr-
betriebe aus der näheren und weiteren Umgebung 
und  Netzwerkpartner stellten sich Schülern und El-
tern vor und gaben wertvolle Orientierungshilfe für 
die Arbeits- und Berufswahl der Schülerinnen und 
Schüler.
In abwechslungsreichen Workshops setzten sich 
Kinder mit verschiedenen Themen der Berufsfin-
dung auseinander: Einflussfaktoren der Berufs-
wahl, Stärken und Fähigkeiten ergründen, am JEB 
– Day die Arbeitswelt erkunden, unterstützende 
Netzwerke kennen lernen (Exkursion ins BIZ und 
Betriebsbesichtigungen) und Kontakte zu Betrieben 
der Region knüpfen. 
Wir sind überzeugt, unseren Schülerinnen und 
Schülern mit diesem Projekt einen guten Start in 
den Berufsfindungsprozess zu ermöglichen. Darü-
ber hinaus ist bereits spürbar, dass die Region mit 
Interesse auf unsere Absolventinnen und Absolven-
ten reagiert und in ihnen auch die Zukunftsträger 
der Region sieht.

Von Erna Faustmann 

Hirnkastl Training 
Bewegung fördert bekanntlich das Denk- und 
Leistungsvermögen des Gehirns. In einem Hirn-
kastl Trainings-Workshop, durchgeführt von Herrn 
Jürgen Posch, durften SchülerInnen aus den 4. 
Klassen verschiedenste Übung zur Verbesserung 
unserer Gehirnleistung ausprobieren.

Von Erna Faustmann@
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Faschingskonzert der Musikschule
Originell waren nicht nur so manche Verkleidu-
gen, originell waren auch die musikalischen Dar-
bietungen der Kinder und Lehrer. Die Klassen von 
Daniela Hölfont und Anneliese Rechberger von 

der Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland im Begeg-
nungszentrum in Wenigzell. Unter dem Deckmantel 
der Verkleidung spielte es sich vielleicht leichter, die 
Nervosität der Kinder konnte bei so manchem Mu-
sikschüler etwas versteckt werden.

Von Franz Faustmann

Musikschule
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Rund um Wenigzell

„Geschlachtet wurde einst ein Schwein, doch der 
Sauschädl kam nicht heim. Man kann nicht klären, 
wie es wirklich war, aber er landete im Häfen der 
Buchtelbar.“
Deshalb kam es auch in der Buchtelbar in Wenig-
zell zur sehr originellen und äußerst humorvollen 
Verhandlung vor dem Faschingsgericht, wobei 
man die Schuldigen zu finden hoffte. Die Verhand-
lung mit Richter Günther Holzer und Staatsanwalt 
Herbert Berger konnte schlussendlich den Fall 
klären. Alle Verurteilten nahmen die Schuldsprü-
che an. Die Buchtelbar wurde zur kostenlosen 
Verpflegung aller Anwesenden verurteilt. 
Die Lachmuskeln wurden äußerst strapaziert, für 
Unterhaltung bis in die Morgenstunden war jeden-

falls gesorgt. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten „Die Sauschädlbuam“.

Von Franz Faustmann

Faschingszeit: Die Urteile sind rechtskräftig!
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Dekanatswallfahrt 2018

Die Dekanatswallfahrt 2018 (die letzte unter diesem 
Namen) führte uns nach Slowenien. Das Wallfahrts-
ziel  war Brezje, dem wohl  bekanntesten Wall-
fahrtsort dieses Landes. Weitere Highlights dieser 
Reise waren Bled, eine Küstenfahrt von Portoroz, 
Piran nach Koper in eine große Weinkellerei. Die 
letzte Nacht dieser Pilgerreise verbrachten wir in 
Celje und traten dann die Heimreise über Ptujska 
Gora und Jeruzalem an. Vielen Mitreisenden ist 
diese Reise ein unvergessliches Erlebnis, da sie 

zum ersten Mal das Meer sahen. Heuer fahren wir 
unter neuem Namen „WALLFAHRT DER  VORAU-
ER  STIFTSPFARREN“ ins Waldviertel, Mühlviertel 
und Südböhmen. Christine Sommersguter bedankt 
sich auf diesem Wege für die alljährliche rege Teil-
nahme und das entgegengebrachte Vertrauen. Ein 
großer Dank gilt Herrn Peter Riegler, der uns alle 
Jahre begleitet. Leider ist die Wallfahrt 2019 restlos 
ausgebucht, aber es wird im Jahr 2020 wieder ein 
schönes Wallfahrtsziel geben.

Von Christine Sommersguter
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Rund um Wenigzell

Besuch in der Skiregion Joglland
Auch die Landesregierung weiß die Arbeit und Leis-
tungen in der Skiregion unseres Bezirkes zu schät-
zen. Der Obmann der Kraftspendedörfer Stefan 
Hold besuchte mit LR Barbara Eibinger-Miedl und 
den beiden LAbg. Hubert Lang und Lukas Schnit-
zer das Schneeland Wenigzell mit Geschäftsführer 

David Hammerl sowie die Jogllandloipe in St. Jakob 
im Walde mit Wolfgang Orthofer. Die „Ehrengäste“ 
waren in Wenigzell begeistert vom neuen Zauber-
teppich. Die Gäste waren überzeugt von der Wich-
tigkeit der kleinen Skigebiete uns sagten allen volls-
te Unterstützung zu.

Von Franz Faustmann 

Die Freude an der Fotografie, welche mich schon 
seit  vielen Jahren als mein Hobby begleitet, sowie 
immer wieder kleinere Fotoserien im Bekannten-
kreis und im Ehrenamt, haben mich Ende 2018 be-
wogen, ein Fotografen-Gewerbe anzumelden, um 
auch Aufträge für Firmenkunden und Private pro-
fessionell abwickeln zu können. Ich verfüge hierzu 
über ein hochwertig ausgestattetes Fotostudio in 
der ehemaligen Volksschule, wo insbesondere Por-
traits, Business Portraits (Bewerbungsfotos), Fami-
lienfotos, Werbe- und Produktfotos aber auch Pass-
fotos zu meinem Portfolio gehören. Natürlich sind 
auch Shootings im Freien oder nach Absprache an 
anderen Locations jederzeit möglich. Nachbear-
beitung und Optimierung der Fotos sowie digitale 
Bereitstellung in sehr guter Auflösung und / oder 
Ausarbeitung auf Fotopapier gehören selbstver-
ständlich zum Serviceangebot dazu. Auf Wunsch 
steht für Portraitshootings auch eine Visagistin für 
ein professionelles Make-up zur Verfügung.
Um sich einen Eindruck über meine Arbeiten machen 
zu können, lade ich Sie ein, meine Homepage unter 
www.foto-wetzelberger.at zu besuchen. Bei Interes-
se oder Fragen jeglicher Art, ersuche ich um Kon-
taktaufnahme unter meiner Tel.-Nr.:0664/1541120 
oder per Mail unter gerhard@foto-wetzelberger.at.

Von Gerhard Wetzelberger

Neueröffnung Foto-Wetzelberger
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Rund um Wenigzell

Special Olympics Österreich
Wenigzell war heuer sogar bei den Special Olym-
pics in Abu Dhabi vertreten. Gerald Weinhofer und 
sein Unified-Partner Ernst Lueger haben den Uni-
fied-Doppel-Bewerb im Bowling gewonnen! Wir 
gratulieren herzlich zu dieser Leistung. Man beach-
te: Ernst war wohl der einzige Medaillengewinner 
bei den Spielen, der mit stylishen "Patschen" auf 
das Siegerpodest stieg. 

Am 9.März 2019 fand im Rinderzuchtzentrum 
Traboch die  große steirische Landesschafschau 
statt, welche nur im Abstand von fünf Jahren ver-
anstaltet wird.  Es wurden von mehr als 50 Zucht-
betrieben  etwa 320 Zuchttiere vorgeführt und von 
einer internationalen Jury  bewertet.  Der Zuchtbe-
trieb  Daniela & Wolfgang Ochabauer aus Wenig-
zell konnte bei dieser Veranstaltung wieder seine 
hervorragende Qualität unter Beweis stellen und  
den Sieg in der Gruppe „Widder“  sowie den Ge-
samtsieg  in der Rasse Shropshire erringen. Wir 
gratulieren dem Zuchtbetrieb Ochabauer hierzu 
recht herzlich.

Von G. Wetzelberger

Landesschafschau 2019

@
 S

te
ph

an
 H

au
se

r

Alles Gute zum Geburtstag!

Im Familienkreis feierte Christine Kandlbauer, die 
„Schwingesbauer-Mutter“, die Vollendung ihres 90. 
Geburtstages. Die ehemalige Landwirtin mit Leib 

und Seele war Jahrzehnte lang Mitglied des Senio-
renbundes (auch im Vorstand) und des Bauernbun-
des. Heute ist sie noch immer mit ihrem Auto unter-
wegs, denn die Sonntagspflicht ist ihr heilig. Kurze 
Spaziergänge sowie die Sorge um die Hauskatzen 
sind tägliche Pflicht. Vertreter seitens der Gemein-
de mit Bgm. Herbert Berger, des Seniorenbundes 
mit Obmann Johann Kroisleitner und Erhard Mau-
erbauer sowie die Pfarre mit Veronika Zingl und 
Bettina Kerschenbauer, überbrachten die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche. Bei einem kurzen 
Plausch wurden viele Episoden von früher erzählt.

Von Franz Faustmann
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Rund um Wenigzell

Simone Steiner weiter auf Erfolgskurs
Die Wintersaison 2018/19 war für die gebürtige We-
nigzellerin Simone Steiner wieder eine sehr erfolg-
reiche. Auf nationaler Ebene gewann sie zweimal 
Gold bei der SM im Zielbewerb Einzel und im Ziel-
bewerb Team. Mit dem ESV Union Vornholz holte 
sie darüber hinaus bei der SM im Mannschaftsspiel 
die Bronzemedaille und das Ticket für den Europa-
cup 2019 in Südtirol.
International konnte Simone bei der Europameister-
schaft in der allgemeinen Klasse, die heuer erstmals 
in Kaunas/Litauen ausgetragen wurde, überzeugen. 
Trotz sehr langer Anreisezeit, schwieriger Eisver-
hältnisse und verkürzter Spielbahnen, ließ sich die 
Ausnahmeathletin nicht beirren und fokussierte sich 
völlig auf die „Mission Gold“. Bereits in der Vorrunde 
bewies die 24-jährige unglaubliche mentale Stärke 
und spielte sich nach anfänglichen Schwierigkeiten 
noch einen Vorsprung von 27 Punkten auf die in-
ternationale Konkurrenz heraus. Im Finale konnte 
Simone nochmals zulegen, lieferte punktgenau ab 
und holte überlegen mit 684 Zählern den EM-Titel. 
Die Plätze zwei und drei gingen mit Respektab-
stand an Marion Huber (ITA, 641) und Verena Gotz-
ler (GER, 638). Für Simone war dies der letzte ihr 
noch fehlende Einzeltitel. Einziger Wermutstropfen 
dieser EM ist der vierte Platz im Zielbewerb Team.
Nach den Strapazen der doch sehr langen Saison 
steht für Simone jetzt Regeneration am Programm. 
Ende April wird sie mit ihren Mannschaftskollegin-
nen vom ESV Union Vornholz (darunter die We-
nigzellerinnen Nicole und Julia Feichtgraber) in die 
Vorbereitung auf ÖM starten, wo das Team als Titel-
verteidiger an den Start geht. 

Von Julia Feichtgraber
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Im Licht der Ostersonne bekommen die
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.

Friedrich von Bodelschwingh
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Wenigzell wird eingekocht!
Mein Lieblingsrezept:
Rindsroulade mit Nudeltasche und 
Rotkrautstrudel

Rindsroulade: 
Rindfleisch vom Bio-Jungrind klopfen und würzen, 
danach mit Senf bestreichen und mit Zwiebel, Pa-
prika und Speck (beliebig) füllen. Einrollen und 
mit Zahnstochern fixieren. Rundum in Schmalz 
anbraten, nach Geschmack Rotwein beigeben 
und dünsten lassen, bis das Fleisch gar ist. Wenn 
das Fleisch fertig gekocht ist, den Saft mit Schla-
gobers verfeinern. 

Nudeltasche:
Hausgemachter Nudelteig (Mehl, Eier, etwas 
Wasser, Prise Salz) dünn ausrollen, runde Schei-
ben ausstechen und mit gekochten zerstampften 
Kartoffeln (gewürzt mit Dotter und Salz) füllen 
und zur Hälfte zusammenlegen. Nudeltasche 
fest zusammen drücken, damit sie beim Kochen 
nicht aufgehen. Die Tascherln werden in kochen-
dem Salzwasser solange gekocht bis sie oben  
schwimmen. 

Rotkrautstrudel:
Zwiebel und Speck in Schmalz anrösten, ge-
scharbtes Rotkraut zugeben und würzen. 
Dünsten lassen bis es bissfest ist. Danach Rotwein 
aufgießen, Orangensaft, gescharbte Äpfel und 
Preiselbeermarmelade mitköcheln um das Ganze 
zu verfeinern. Selbstgemachten Strudelteig dünn 
ausziehen, mit dem ausgekühltenRotkraut füllen 
und einrollen. Das Ganze mit Milch bestreichen 
und bei 200 Grad ca. 20 min backen. 

Gutes Gelingen beim Nachkochen wünscht  
Raimund Kandlbauer!

Rund ging´s beim Kinderfaschingsumzug

Die Erwartungen seitens der Veranstalter wurden 
weit übertroffen. Die katholische Jungschar mit 
Maria Zisser und Stefan Maierhofer sowie die Ge-
meindebäuerinnen mit Anna Kandlbauer und Vera 
Mosbacher luden zum Kinderfaschingsumzug. Mit 
Harmonikaspiel durch Markus Kerschenbauer be-
wegte sich der Zug durch die gesamte Ortschaft zum 
Kultursaal. Viele lustige Spiele, Maskenprämierung, 
Krapfen, viel gute Laune und Unterhaltung wurde 
nicht nur den Kindern sondern auch Eltern, Großel-
tern und Freunden bereitet. Als Gestalter von Tieren 
mit Luftballons, als „Luftballonkünstler“, hatte Sepp 
Zisser alle Hände voll zu tun. Es herrschte ein bun-

tes Spielen und Herumtollen. So manche Knirpse 
wollten aber Mama´s Hand nicht auslassen.

Von Franz Faustmann

 ©
 F

ra
nz

 F
au

st
m

an
n

 ©
 F

ra
nz

 F
au

st
m

an
n

@
 K

an
dl

ba
ue

r
 ©

 F
ra

nz
 F

au
st

m
an

n



21

Rund um Wenigzell

Wenigzeller Betriebe –  schaut euch das an!
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Faktencheck:
• Fleischhacker seit 1946
• 9 Filialen
• in Wenigzell seit Juni 2013 mit 4 An-

gestellten
• Qualität aus eigener Verarbeitung in 

Pöllau
• Regionaler Zukauf aus dem Hartber-

gerland und Joglland
• Große Auswahl für die Grillsaison 

(wenn möglich auf Vorbestellung)
• Auf frische Zubereitung wird beson-

ders wert gelegt
• Aufschnitte auf rustikalen Platten, 

gefüllte Riesenbrezen und Ge-
schenksbankerl
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Rund um Wenigzell

Mit diesen Worten begrüßte Kaplan Bernhard May-
rhofer die große Zahl der Waidmänner- und frauen 
beim Gottesdienst in Wenigzell. Mit Musikbegleitung 
des Musikvereines Wenigzell marschierte der Zug 
zur Versammlung. Der Steirische Jagdschutzverein 
der Zweigstelle Vorau mit 11 Ortsgruppen lud zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung. Obmann 
Franz Engelbert Unterberger begrüßte die hohe An-
zahl der KameradInnen und Ehrengäste. Nach den 
Berichten des Vorstands wurde an verdienstvolle 
Mitglieder die Ehrenzeichen für ihre Tätigkeiten im 
Jagschutzverein und für langjährige Mitgliedschaf-
ten-, 25, 40 und 50 Jahre, überreicht. Bruno Grab-

ner ist seit 60 Jahren leidenschaftlicher Waidmann. 
Musikalisch umrahmt wurde die Versammlung von 
der Jagdhornbläsergruppe aus Vorau.

Von Franz Faustmann 

Guten Anblick und Waidmannsheil!

Die „Olympiasieger“ der Zukunft!
„Früh übt sich…“! Unter der Leitung der ausgebil-
deten Schwimmtrainerin Karin Dokter gab es in 
der Jogllandoase in Wenigzell erstmals ein soge-
nanntes „Babyschwimmen“. Ziel dieser Betätigung 
im Wasser ist es, die Freude am und im Wasser 
in spielerischer Form zu gewinnen und zu stärken. 
Weiters soll die Beziehung zwischen Mutter und 
Kind dadurch noch mehr gefördert werden. 

Von Franz Faustmann  ©
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Pistenflöhe im Schneeland Wenigzell unterwegs
Bei traumhaftem Skiwetter ermittelte der Schulbe-
zirk die Bezirkssieger der Schulskimeisterschaft im 
Schneeland Wenigzell. 19 Schulen nahmen mit 169 
Volksschülern an diesem Rennen teil. Kerstin Kar-
ner (VS Pinggau) und Bastian Höfler (VS Pöllau) 
kamen am schnellsten ins Ziel. Bei der Siegereh-
rung war auch Pflichtschulinspektor Günter Raser 
anwesend. In der Schulwertung gab es ein wahres 
Kopf an Kopf Rennen. Es siegte Pinggau vor We-
nigzell und St. Jakob/W.

Von Franz Faustmann ©
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Helfen, wenn andere in Not sind!
Der Brand auf dem Anwesen der Familie Pailer, der 
den Verlust des Wohnhauses nach sich zog, mach-
te viele betroffen. Der schwere Schicksalsschlag 
der Familie aus der Gemeinde Hartl, den niemand 
selbst erleben möchte, ließ auch die Klassenel-
ternvertreter der Volksschule Wenigzell aktiv wer-
den. Initiiert in erster Linie von Sonja Rossegger, 
wurde eine Sammelaktion gestartet, woran sich die 
gesamte Schule beteiligt hatte. Das stolze Samme-
lergebnis wurde auf dem Bankweg an die Familie 
Paierl überwiesen. Der Betrag von € 1.620,00 wird 

den Kindern und ihren Spendern nicht fehlen, aber 
der in Not geratenen Familie sicher helfen. 

Von Franz Faustmann
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Rund um Wenigzell

Geburten
Toni Maderbacher

Für eine Zeit halten wir deine kleinen Hände fest. 
Dein Herz aber ein Leben lang.

Toni erblickte am 26. Februar 2019 das Licht der 
Welt. Wir, seine Eltern Annika und Toni Maderba-
cher, sind von ganzem Herzen glücklich.

Wenigzell begrüßt

Markus Höfer
Hallo, ich bin Markus Höfer. Gemeinsam mit meiner 
Freundin Evelyn Kohl, die hier aufgewachsen ist, 
bin ich nach Wenigzell gezogen, um mit unserem 
Sohn Lewin in diesem schönen Ort zu leben.
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Familie Hofer/Kalbschedl
Mein Name ist Birgit Hofer. Nach über 15 Jahren 
wohnhaft in Graz, habe ich mich mit meinem Le-
bensgefährten Mario Kalbschedl und unseren 2 
Kindern Jonas (6) und Moritz (4) dazu entschlossen 
in meinen Heimatort Wenigzell zu ziehen. Mario ist 
in der Gemeinde Rachau (Murtal) aufgewachsen.
Erst durch die Kinder wurde uns bewusst, wie schön 
es eigentlich in Wenigzell ist und dass ein Leben in 
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der Stadt auf Dauer für uns nichts ist. Unsere Frei-
zeit verbringen wir mit unseren Kindern am liebsten 
in der Natur.

Gm
bH

 office@pk-haustechnik.at | www.pk-haustechnik.at
PK Haustechnik GmbH | Pittermann 66 | 8254 Wenigzell | 03336 21024  

Heizung
Sanitär
Lüftung
Solar
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Neu auf der Bratl Alm 

Während unserer Öffnungszeiten 

ganztägig warme Küche  
___________________________ 

Ab Mai jeden Mittwoch 

ab 16h steirische Live-Musik 
___________________________ 

Mai bis Oktober jeden 1. Freitag  

Kistenbratlessen 
___________________________ 

Ab Ostern ist wieder unser Eisstandl geöffnet 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Frohe Ostern wünscht 
das Bratl Alm Team 
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Rätsel

Die neue Wenigzeller Schnitzeljagd führt bis in den 
Herbst wieder rund um den Barfußpark – diesmal 
in einem etwas anderen „Kleid“. Es gibt viel zu grü-
beln und zu entdecken, ihr könnt gespannt sein und 
euch ab sofort auf die Suche machen. Die Hinweise 
zum Starten findet ihr bei der Barfußpark-Hütte.
Die Ideen zur Schnitzeljagd stammen von Patricia 
Maiwald, die diese gestaltet und betreut. Danke für 
den Einsatz und das Engagement. Natürlich neh-
men alle, die die Schatzsuche erfolgreich beenden, 
am Gewinnspiel teil – es warten wieder tolle Preise. 
Viel Spaß beim Suchen und Rätseln! 

Von Philipp Kerschbaumer

Die neue „Wenigzeller Schnitzeljagd“ 

Welche Tiere verstecken sich in diesen 
Anagrammen?
1. fenlate
2. lokidork
3. minagolf
4. mesrath

Von Phillip Kerschbaumer

Anagramme
Welche Begriffe/Gegenstände werden gesucht?
1. Mein Körper ist aus Holz, sehr leicht zu bre-

chen; mein Herz kann ohne Stimme mit euch 
sprechen.

2. Welchem Mann bietet der Frühling eine kosten-
lose Schlankheitskur?

3. Dieses Netz verbindet Millionen und manchmal 
trennt es sie auch.

4. Ich muss mich immer drehen, und niemand 
kann es sehen; sie müssen alle mit mir mit und 
bleiben doch an ihrem Ort.

Worträtsel

Lösung:
A) 1. Bleistift; 2. Schneemann; 3. Internet;  
4. Erde 
B) 1. Elefant; 2. Krokodil; 3. Flamingo 
 4. Hamster
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Bike´n´Fun

Freiwillige Feuerwehr
Winterschulung

Ende Jänner und Anfang Februar 2019 wurde wie-
der begonnen die bereits traditionellen Winterschu-
lungen im Feuerwehrhaus abzuhalten. Die ersten 
beiden Übungen gliederten sich in eine Gerätekun-
deübung rund um die Fahrzeuge, bei der zweiten 
Übung standen Themen rund um Rettungstrage 
und Knotenkunde am Programm.
Bei der Geräteeinheit wurden alle Geräte und Hilfs-
mittel aus den Fahrzeugen durchgenommen und 
die Handhabung gefestigt. Für die anwesenden 
Maschinisten wurde die Bedienung der Seilwinde 
und der Pumpe beim RLFA-2000/100 aufgefrischt. 
Bei der Knotenkundenübung wurden in erster Linie 

die gebräuchlichste Feuerwehrknoten aufgefrischt 
und den jungen Kameraden angelernt. Weiters wur-
de der Umgang mit der Rettungstrage - Angurten 
einer Person, Montieren des Hubschraubergehän-
ges sowie eventuelles Abseilen - erklärt und auf-
gefrischt. Auch die Sicherung eines Verletzten auf 
dem Spineboard wurde erlernt sowie der Aufbau 
eines Gestells zur Rettung aus einer Grube mittels 
Steckleiter erprobt.
Danke an die Übungsverantwortlichen für die tollen 
Schulungen!

Von Mathias Maierhofer
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Mit dem alljährlichen „Anradeln“ am 27.4.2019 
möchte der Mehrsportverein Bike´n`Fun wieder 
in die Outdoorsaison starten. Wir laden alle Rad-
fahr-Begeisterten und jene, die es noch werden 
wollen, herzlich dazu ein. Die moderate Runde eig-
net sich für Jung und Alt, eine Labestation wird für 
zwischenzeitliche Stärkung sorgen. Anschließend 
freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein 
im Sporthaus. 
Wie auch schon im letzten Jahr werden heuer wie-
der verschiedene „Themenaktivitäten“ veranstaltet, 
wodurch Bewegung (Biken, Wandern) mit Kulinarik, 
Kultur und allerlei Interessantem verbunden werden 
soll. Wichtig ist uns dabei, Zugang für die ganze Fa-
milie zu schaffen und ein möglichst breitgestreutes 

Feld an bewegungsbegeisterten Menschen anzu-
sprechen. 
Sollten sich wieder einige junge Radlerinnen und 
Radler zusammenfinden, gibt es im Sommer aber-
mals die Möglichkeiten für ein Techniktraining mit 
Spiel und Spaß, genaue Termine werden bei Bedarf 
noch ausgeschrieben. 
Auch unser Hauptevent, das mittlerweile 11. 
MTB-Hillclimbing, dürfen wir mit Freude vorankün-
digen: 28.09.2019 - save the date! Wir laden herz-
lich dazu ein und hoffen auf zahlreiche Teilnehmer- 
und Zuschauer*innen. 
Das Bike´n´Fun-Team wünscht einen guten Start in 
die kommende Saison!

Von Sara Kerschbaumer
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Wehrversammlung
Am Samstag, dem 12. Jänner 2019 fand unsere 
heurige Wehrversammlung im GH Kristoferitsch 
statt. Neben den Ehrengästen BGM Ing. Herbert 
Berger, VZBGM DI Günther Holzer, Bereichsfeu-
erwehrkommandant OBR Thomas Gruber und 
Abschnittskommandant des Abschnittes 5 ABI 
Markus Allmer konnte HBI Gerald Weber rund 61 
Kameraden der FF Wenigzell willkommen heißen.
Ein durchaus intensives Arbeitsjahr wurde in Stell-
vertretung des Schriftführers LMdV Mathias Mai-
erhofer von OBM Helmut Holzer präsentiert. Rund 
79 Einsätze mit 1516 unentgeltlichen Einsatzstun-
den bewältigten unsere Kameraden im vergangen 
Berichtsjahr. Darunter unzählige Einsatzstunden 
im Katastrophensommer bei Überschwemmun-
gen in Festenburg und Wenigzell. 
30 Übungen mit rund 1758 Übungsstunden wur-
de abgehalten, das größte Ausmaß, welches die 

Übungsstunden betrifft, sind mit Sicherheit die 
14 Übungen für die Vorbereitung auf die techni-
sche Hilfeleistungsprüfung im Herbst, welche eine 
Gruppe in Bronze, eine in Silber und eine in Gold 
erfolgreich ablegen konnte. 
Der Besuch von 27 Kursen an der Feuerwehr 
und Zivilschutzschule, sowie diverse Ausrückun-
gen und Veranstaltungen im Dorf sowie auch auf 
Orts- Abschnitts- und Bereichsebene runden das 
gesamte Berichtsjahr mit 115 Tätigkeiten und 
4064 Tätigkeitsstunden ab. Gesamt wurden 224 
Ereignisse mit 7338 Stunden im vorigen Jahr auf-
gewendet. Herzlichst möchten wir uns wieder für 
die große Unterstützung bei der diesjährigen Flo-
rianisammlung bedanken. Ihr, liebe Wenigzeller/
innen und Gewerbetreibenden, habt es möglich 
gemacht, dass wir vom Spendengeld wieder 20 
neue Einsatzgarnituren zum Schutz unserer Ka-
meraden ankaufen konnten.

Von Mathias Maierhofer
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Jagdverein
Natur hat viele Rollen. Sie ist Lebensraum, Arbeits-
raum, Erholungsraum, Hobbyraum, Geschäftsraum,   
Fotoraum und vieles mehr. Natur ist vielfältig und 
oftmals unberechenbar, ist nicht mehr Wildnis son-
dern längst Kulturraum. Wir, die Jagdgesellschaft 
Wenigzell, haben für die Jagdperiode 2019-2028, 
von den Wenigzeller Grundbesitzern wieder das 
Vertrauen bekommen, und dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken. Mit dem richtigen Gespür 
und Rücksicht auf die Natur werden wir uns für den 
Lebensraum Wenigzell einsetzen.

Danke und Weidmannsheil
Obmann Felber Robert  ©
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Wenigzeller Dorfskimeisterschaft
Bei besten Bedingungen lud das Ski Team Wenig-
zell mit Obmann Helmut Maierhofer zur Dorfmeis-
terschaft in das Schneeland Wenigzell. Die Piste 
wurde noch eigens behandelt, um allen, den Klei-
nen und den Großen, bei 119 Nennungen optimale 
Bedingungen zu bieten. Der Sprung über die „Brü-
cke“ war für so manche „Action pur“. Neben den 
einzelnen Klassensiegern gab es auch eine Mann-
schaftswertung, wobei ein Durchschnitt errechnet 
wurde. In der Mannschaftswertung belegten folgen-
de Teams die ersten drei Plätze: Die Ex-Kassacrew, 
Die Flachländler, Kerschenbarn&Co.
Neben Pokal und Urkunde wurden auch viele Sach-
preise an die einzelnen Mannschaften überreicht. 

Obmann Helmut Maierhofer und Bürgermeister 
Herbert Berger nahmen die Siegerehrung vor.

Von Franz Faustmann

Vereinsleben

UFC Autohaus Felber Raiffeisenbank
Neue Trainingsanzüge
Unsere Kampfmannschaft wurde mit neuen Trai-
ningsanzügen ausgestattet und ein großes „Danke-
schön“ geht an unsere Sponsoren:  

Gert Maierhofer (Busreisen Maierhofer), Robert 
Felber (Autohaus Felber),  Daniel Holzer (Fens-
ter, Türen, Tore u. Sonnenschutz) und Thomas 
Pichler (Pichler Fassaden).

Die Kampfmannschaft hat bereits im Jänner mit dem Training begonnen und startete Mitte März mit einem 
Unentschieden im Derby gegen St. Jakob i. Walde in die neue Saison.

Von Monika Kahlbacher
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„Silbernes“ Kinderskirennen

Vor 25 Jahren wurde unter der Leitung des dama-
ligen Sektionsleiters Anton Narnhofer der 1. Kin-

derskitag in Wenigzell ausgetragen. Heuer fand 
das Jubiläumsskirennen, organisiert in bewährter 
Weise vom Ski Team Wenigzell mit Obmann Hel-
mut Maierhofer, statt. 
Als Vorläufer im wahrsten Sinne des Wortes, na-
türlich ohne Ski, meisterte Bgm. und Obmann des 
Sportvereines Herbert Berger den Lauf. Von 3 
Läufen bei fast frühlingshaften Temperaturen ka-
men die 2 besten in die Wertung und ergaben die 
allgemeine Laufzeit. Bei der Siegerehrung durften 
sich wirklich alle Kinder der Jahrgänge 2007-2015 
als echte Sieger fühlen, denn alle erhielten einen 
begehrten Pokal. Auch durften sich die Kinder 
über viele Sachpreise freuen.

Von Franz Faustmann
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Liebe Freunde der BLASMUSIK!
Vorweg ein herzliches Dankeschön für den zahlrei-
chen Besuch zu unserem Neujahrskonzert. Es freut 
uns sehr, dass immer wieder so viele Wenigzeller 
und Wenigzellerinnen unserem musikalischen Ruf 
folgen und sich unser Konzert anhören. Unse-
re beiden Kapellmeister Gerald Binder und Josef 
Faustmann haben auch heuer wieder versucht ein 
abwechslungsreiches Programm zusammenzu-
stellen, um ALT und JUNG begeistern zu können. 
Der Musikverein Wenigzell ist sehr bemüht, Ihnen 
jedes Jahr ein solches Konzert bieten zu können, 
ebenso freuen wir uns bei den verschiedensten An-
lässen in und rund um Wenigzell musikalisch dabei 
sein zu können.  Um diese musikalische VIELFALT 
und GEMEINSCHAFT aufrecht erhalten zu können, 
brauchen wir motivierte Musiker und MusikerInnen 
,welche unserem Musikverein angehören. 
Leider wird unser Musikverein immer kleiner und 
es ist teilweise eine Herausforderung spielfähig zu 
sein. Was bedeutet das?
In jedem Blasmusikverein gibt es verschiedene 
Register: Holzregister (Klarinette, Querflöte, Saxo-
phon), tiefes Blech (Tenorhorn, Tuba, Posaune, 
Horn), hohes Blech (Flügelhorn, Trompete) und 
das Schlagzeugregister.
In jedem dieser Register MÜSSEN pro Stimme 
mindestens 1-2 Musiker vertreten sein, um die 
verschiedensten Musikstücke spielen zu können. 
Außerdem ist es wichtig, dass die Register besetzt 
sind, um an Ausrückungen teilnehmen zu können. 
Momentan sind fast alle Register schwach bis sehr 
schwach besetzt und es gelingt uns größtenteils 
nur mit Aushilfen, welche nicht dem Musikverein 
Wenigzell angehören, spielfähig zu sein. Ein Bei-

spiel: Momentan haben wir nur einen Tubisten. 
Wenn dieser ausfällt, benötigen wir entweder eine 
Aushilfe oder müssen Ausrückungen absagen. 
Dieser Engpass bereitet uns große Sorgen, ob wir 
in den kommenden Jahren überhaupt noch in die-
sem Ausmaß, wie wir es alle gewohnt sind, spielen 
können. Unser Hilferuf an die gesamte Bevöl-
kerung: Wir brauchen dringend musikalischen 
Nachwuchs/Zugang in unserem Verein!

Von Uschi Binder

Musikverein

www.mv-wenigzell.at

Veranstalter: MV WENIGZELL - ZVR 912219658
Der Reinerlös der Veranstaltung dient gemeinnütziger Zwecke des Musikvereins Wenigzell

Samstag 20. Juli
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19. & 20. Juli 2019Blasmusik
Steiermark
Musikbezirk
Hartberg 

130.

130 Jahre Musikverein Wenigzell

ab 21:00

Tel. 03172 2485 www.marko-weiz.at

ASPHALT
PFLASTERUNGEN
AUSSENANLAGEN
BETONBAU
KANALBAU

Eintritt 

frei!

11:00 Frühschoppen & Kirtag
 am Dorfplatz

14:00 Bezirksmarschmusikwertung
17:00 130. Bezirksmusikfest
 Gesamtspiel am Dorfplatz 
 Gästekonzerte im Festzelt

„BOSSTROMPETN MUSI“ 

18:30 Musikertreffen und 
 Gästekonzerte im Festzelt 

Freitag 19. Juli

Sieger

oberkrainer  

award

ab 21:30

Spiel 
um die 

goldene  
Lunge

Vergnügungspark
Margarethen Kirtag

Großes Festzelt
beim Sportplatz

bezirksmusikfest

Falls Sie oder Ihr Kind gerne ein Blasmusikins-
trument erlernen möchte, ist der Musikverein be-
reit, eine finanzielle Unterstützung zu leisten und, 
wenn möglich, ein Instrument zur Verfügung zu stel-
len. Nähere Informationen und Anfragen dazu un-
ter: 0664/2725887 (Jugendreferentin Ursula Binder)
Ebenso sind alle musikbegeisterten Erwachsenen, 
welche ein Blasmusikinstrument beherrschen, herz-
lich willkommen in unserem Verein. Als Jugendrefe-
rentin im Vorstand des Musikvereines, übernehme 
ich die Verantwortung, indem JungmusikerInnen 
bestmöglich beim Erlernen eines Instruments und 
beim Einstieg in unseren Verein begleitet werden.  
Wir freuen uns auf jedes neue Mitglied im Verein 
und über jeden Neuzugang in der Musikschule. 

Von Uschi Binder@
 M

V



30

Vereinsleben

ÖKB
ÖKB Wenigzell ehrt seine Mitglieder
Der österreichische Kameradschaftsbund des Orts-
verbandes Wenigzell mit Obmann Ing. Herbert Ber-
ger lud zur Jahreshauptversammlung des Vereines. 
Vom Bezirksverband war Bezirksschriftführer Jo-
hann Bergmann anwesend. Es wurde Rückschau 
gehalten, der Blick galt aber auch der Zukunft. Im 
Zuge der Versammlung wurden auch vierdienst-
volle Mitglieder geehrt: Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Hannes Scharbereiter und Leo Faustmann 
geehrt. Das Verdienstzeichen für 25 Jahre Treue 
zum ÖKB erhielten folgende Mitglieder:
Heinz Fast, Herbert Hofer, Manfred Milchrahm, 
Siegfried Schafferhofer, Dr. Franz Maierhofer, 

Franz Kohl, Johann Maderbacher und Josef Ros-
segger. Leider ließen sich mehrere Mitglieder ent-
schuldigen.

Von Franz Faustmann
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Seniorenbund
Aktive Senioren - Jahresprogramm
Seitens des Seniorenbundes sind auch für das 
Jahr 2019 wieder einige Aktivitäten und Ausfahrten 
im Programm, die ich Ihnen auf diesem Wege zur 
Kenntnis bringen möchte. Wie schon in den letzten 
Jahren werden wir auch heuer wieder am Gründon-
nerstag, 18. April, in der Zeit von 19:00 bis 20:00 
Uhr in der Kirche eine Anbetungsstunde abhalten, 
zu der wir alle unsere Senioren herzlich einladen. 
Weiters am Programm:
• Die zur Tradition gewordene Fußwallfahrt nach 

Pöllauberg ist für Mittwoch, 1. Mai, geplant. 
Treffpunkt und Abmarsch ist um 6:30 Uhr vor 
dem Gemeindeamt.

• Am Freitag, 3.Mai, findet wie schon in den ver-
gangenen Jahren mit der Gemeinde die „Fahrt 
des guten Willens“ statt.

• Die traditionelle Sternwanderung auf die Wild-
wiese ist für Donnerstag, 27. Juni, anberaumt. 
Abmarsch ist um 13.00Uhr vor dem Gemein-
deamt.

• Für den 05. Juli ist eine 3-Tagesausfahrt nach 
Kärnten ins Alpenhotel Badmeister eingeplant 
(Urlaub im Herzen der Natur). Machen wir Ge-
brauch von diesem Spezialangebot für 3 traum-
hafte Tage im Mölltal.

• Die einmalige Tagesfahrt am 27. Aug. 2019 ins 
Auseerland, nach Bad Aussee und auf den Lo-
ser dürfen Sie sich nicht entgehen lassen.

• Am 13. Oktober 2017 findet wie alljährlich unser 
Seniorenball statt, zu dessen Besuch ich Sie 
jetzt schon einladen darf.

• Die diesjährige Jahreshauptversammlung mit 
der Weihnachtsfeier findet am 8. Dezember 
2019 im Gasthof Fast statt.

• Die Adventandacht ist für Samstag, 21. Dezem-
ber, um 19:00 Uhr in der Kirche anberaumt.

Mit dem Wunsch, dass uns vieles gelingen möge, 
grüße ich Sie alle herzlich. 

Ihr Obmann Hans Kroisleitner
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Stocksportverein

Medaillenregen bei Nachwuchs-EM
Gleich drei Spieler des SSV schafften es in die 
Nachwuchsnationalmannschaft und starteten bei 
der diesjährigen Europameisterschaft der Jugend 
und Junior/innen in Peiting (D). In der Altersklasse 
U19 hielt Christoph Maierhofer die österreichische 
Fahne hoch und machte sich mit drei Goldmedaillen 
zum erfolgreichsten Spieler dieser Europameister-
schaft. Mit sensationellen 654 Punkten eroberte er 

den Einzeltitel im Zielbewerb. Im Zielmannschafts-
bewerb sowie im Mannschaftsspiel konnte er mit 
seinen Teamkollegen infolge ebenfalls das oberste 
Treppchen erklimmen. Die mitgreisten Fans feuer-
ten den 18-Jährigen kräftig an, und durften auch 
noch einen weiteren Erfolg bejubeln. Bruder Patrick 
Maierhofer und Manuel Ganster gewannen Bronze 
im Mannschaftsspiel U23.

Vom SSV

Stocksport Bundesliga 1
Mannschaftsspiel Herren

HEIMSPIELE 
Stocksporthalle Wenigzell

30.03.2019, 16:00 Uhr 
SSV Union Wenigzell vs. SSV Raiffeisen Alkoven/OÖ

04.05.2019, 16:00 Uhr 
SSV Union Wenigzell vs. ESV Neumarkt a. d. Raab/B

25.05.2019, 16:00 Uhr 
SSV Union Wenigzell vs. ESV Union Wang/NÖ

Stocksport wie anno dazumal
Originell war das Stocksportturnier des Stock-
sportvereines Wenigzell alle mal. 8 Mannschaf-
ten beteiligten sich an diesem Turnier, welches 
von Franz Kandlbauer perfekt organisiert und 
durchgeführt wurde. Er ist es auch, der die Holz-
stöcke selbst anfertigt. Dazu verwendet er ver-
schiedene Holzsorten. Die Holzstöcke werden 
aus Birne, Esche oder Buche gedrechselt, jeder 
hat seine Besonderheiten. Ob der Stock schnel-
ler oder langsamer zu Taube gesetzt werden 
kann, dazu benötigt der Schütze eine enorme 
Geschicklichkeit, denn ein Holzstock ist we-
sentlich schneller als die modernen Stöcke mit 
den verschiedenen Kunststoffplatten. Das Tur-
nier gewann die Mannschaft „Die 57er“ vor dem 
„Team Mitzi“, und den „Augrablern“.

Von Franz Faustmann
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BESTATTUNGSVORSORGE

Absicherung der Begräbniskosten mit Sofortschutz• 

Bestattungsdurchführung nach persönlichen Wünschen -  • 

  Sicherheit für allein lebende Menschen

Weltweites Überführungsservice -  • 

  Heimholung nach einem Todesfall 

Digitale Erledigung aller Abmeldungen des Verstorbenen  -  • 

  Regelung des digitalen Nachlasses des Verstorben

Hannes Polzhofer 
Wiener Verein Agentur 

8225 Pöllau, Schloss 1
Telefon: 0664 325 19 73
polzhofer.meinlstrasse@aon.at 
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Information und Beratung erhalten Sie von : 
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Öffnungszeiten
Dienstag: 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 11:00 Uhr
Sonntag: 09:00 – 10:00 Uhr

Volksschule:
Dienstag: 08:30 – 09:30 Uhr
Freitag: 07:15 – 08:15 Uhr

Die Jogllandbücherei

Jenseits des Tellerrandes
Es war eine Premiere für die Jogllandbibliothek in 
Wenigzell. Zum ersten Mal fand im Begegnungs-
zentrum eine öffentliche Lesung statt. Marina R. 
Soral las aus ihrem Buch „Jenseits des Tellerrands“ 
und konnte die Zuhörer mit vielen satirischen Episo-
den begeistern.
Der Autorin gelang es durch ihre schauspielerische 
Ausbildung und ihre Erfahrung im Kabarett ihre 
Kurzgeschichten rund um den Alltag, das Leben, 
die Familie und die Welt lebendig werden zu las-
sen. Das Ambiente mit Kuchen und Kaffee war min-
destens so gemütlich wie die Lesung unterhaltsam. 
Organisiert wurde diese Veranstaltung von den Mit-
arbeitern der Jogllandbibliothek.

Von Franz Faustmann

Neues aus der Jogllandbibliothek
Ob Belletristik, Sachbuch oder Kinderbuch, viele 
Neuerscheinungen warten auf ihre Leser. 

Nach wie vor aktuell ist die Vorlesestunde an je-
dem letzten Freitag im Monat von 14.00 -15.00 
Uhr für Kinder.
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Veronika, der Lenz ist da…        
Beim diesjährigen Sport-KIWE-Ball im Stil der 
20er-Jahre, der in Kooperation der beiden Vereine 
stattfand, konnte man die Frühlingsgefühle bereits 
spüren! Frei nach dem 20er-Jahre-Motto „Nichts ist 
ewig, außer der Moment!“ sind wir in die Ballnacht 
gestartet und rückblickend kann gesagt werden: 
Der Moment war großartig! 
Viele sind der Einladung gefolgt und haben den 
Ball stilecht im 20er Jahre Outfit genossen, aber 
auch ohne Flapper Look wurden die Ballgäste vom 
Charme der Golden Twenties mitgerissen. Dafür 
sorgten die „begnadeten“ Musiker des Jazz-Or-
chesters Eddie Luis und die Gnadenlosen XL und 
die Grazer Tanzgruppe Stage Cats (Verein The 

Lindy Cats) – die zu den Swing-Klängen eine flotte 
Sohle aufs Parkett legten. Balboa, Lindy Hop und 
Charleston waren angesagt, aber auch mit Jive und 
Foxtrott konnte man gut zur schwungvollen Musik 
tanzen. Wem der nötige Schwung noch fehlte, wur-
de dieser durch den Genuss der eigens kreierten 
Cocktails verliehen. Dank Fotoshooting, Tombola 
und Schätzspiel hatte jeder Ballbesucher die Chan-
ce mit schönen Bildern und tollen Preisen be“s-
wingt“ nach Hause zu gehen. 

Fotos von der Veranstaltung gibt es auf unserer 
Homepage: www.kultur-kiwe.at.

Von Christiane Lechner

Kulturinitiative
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Kunst Kultur Literatur

Karten:
oeticket

Gemeindeamt Wenigzell
Rai�eisenbank Waldbach

0650/4134184www.kultur-kiwe.at

18.5.2019

About Brahms

Friedrich Keinhapl (Violoncello)
Andreas Woyke (Klavier und Text)
Heidrun Maya Hagn-Kleinhapl (Text)

Pfarrkirche 
Wenigzell
19 Uhr

Machen Sie eine Zeitreise
mit uns und tauchen 
Sie ein in das Leben 
von Johannes Brahms.

Literarisch-
musikalischer 
Abend

Preis: ab € 21,-

Kleinhapl / Woyke

Zugestellt durch Österreichische Post

Weiter KIWE-Programmpunkte 2019: 
18. Mai 2019:
 „About Brahms“  Kleinhape/Woyke/Hagn
„About Brahms“ ist ein literarisch-musikalisches 
Kunstprojekt mit dem Cellisten F. Kleinhapl und 
dem Pianisten A. Woyke. Zwischen den Musikstü-
cken liest Heidrun Maya-Hagn Persönliches und 
Heiteres aus zeitgenössischen Briefen – der Zuhö-
rer wird dadurch ganz in die Zeit und Lebenswelt 
des Komponisten Johannes Brahms versetzt.  

5. Oktober 2019:
„VIP VIP HURRRAA!!!“ Kabarett mit Gernot Haas
Österreichs lustigster Verwandlungskünstler Ger-
not Haas präsentiert seine neue Comedy-Show 
und schlüpft diesmal in die Rollen der beliebtesten 
Prominenten aus Sport, Politik und Showbusiness. 
Überraschungen garantiert! Da bleibt kein Auge tro-
cken. 

Karten für die Veranstaltungen sind im Gemeindeamt, in der Raiba Waldbach, bei Ö-Ticket oder unter 
0650 413 41 84 erhältlich. 

Von Christiane Lechner
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Interviewreihe von Susanne Sommersguter

Wie entstand die Idee dich der Naturkosmetik 
und der Naturseifenherstellung zu widmen und 
was macht kräuterschön und hanfschön so be-
sonders?
In den letzten Jahren habe ich mich immer mehr 
mit der Natur beschäftigt. Nach der Ausbildung zur 
Dipl. Kräuterpädagogin und den Kursen zur Er-
langung des „Gewerbes der Kosmetikherstellung“ 
habe ich mein Kosmetikstudio in ein Naturkosme-
tikstudio umgewandelt. Nur Naturkosmetikprodukte 
zuzukaufen war mir aber zu wenig. Ich wollte die 
Produkte selbst herstellen und meine Erfahrungen 
und Leidenschaft einfließen lassen. Kräuterschön 
und hanfschön steht für hohe Qualität, Liebe zum 
Detail, 100% Handarbeit und tolle regionale Zusam-
menarbeit. Angefangen vom Anbau der Rohstoffe, 
der Verarbeitung, bis hin zum Fotografen und Gra-
fik& Design - alles geschieht in und um Wenigzell.

Wie sah dein Weg von der Idee bis hin zur tat-
sächlichen Gründung von kräuterschön & hanf-
schön aus? Worauf muss man als Gründer 
achten und was waren deines Erachtens die 
größten „Stolpersteine“ und die größten Erfolge 
auf diesem Weg?  
Das aus der Idee zu kräuterschön einmal so etwas 
entstehen kann, war mir eigentlich gar nicht bewusst 
bzw. nicht geplant. Ich wollte eigentlich nur einige 

Produkte selbst herstellen und im kleinen Rahmen 
verkaufen. Die erforderlichen rechtlichen Auflagen 
hierfür zu erfüllen war für mich von Anfang an eine 
Selbstverständlichkeit, brachte mich aber auch 
hin und wieder an meine Grenzen.  Das Gewerbe 
„Befähigung des Kosmetikdienstleisters“ habe ich 
ja schon seit 15 Jahren, dazu kam dann das Ge-
werbe des Kosmetikherstellers und das Gewerbe 
des Lebensmittelerzeugers. Durch diese Gewerbe 
ergaben sich dann verpflichtende Zusatzausbildun-
gen wie Hygieneschulungen, Etikettierschulungen 
und Lagerverwaltung. Auch eine professionelle 
Manufaktur einzurichten wurde zur Notwendigkeit. 
Ein großer Punkt war für mich, die Namen „kräu-
terschön“ und „hanfschön“ national bzw. europa-
weit schützen zu lassen. Vielleicht etwas unüber-
legt, ging ich mit den beiden Namen gleich auf den 
Markt. Schon bald musste ich aber aufgrund der 
großen Aufmerksamkeit einen Patentanwalt auf-
suchen. Das war für mich natürlich auch wieder 
neu und mit beträchtlichen Kosten verbunden. Ein 
weiterer Erfolg war dann die Bio-Zertifizierung. Ich 
habe von Anfang an auf Qualität gesetzt, weshalb 
diese Entscheidung selbstverständlich war. Aus der 
Idee, ein paar Seifen zu verkaufen, entwickelte sich 
dann immer mehr. Dank des großen Interesses an 
kräuterschön und hanfschön passiert fast jeden 
Monat etwas Neues - genau richtig für mich und 

Interview mit Gabriele Maier
Kräuterschön Naturseifenmanufaktur & Hanfschön
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meine unaufhörliche Begeisterungsfähigkeit. Zum 
Thema Stolpersteine: Solche gibt es für mich nicht 
wirklich - nur Herausforderungen, die man meistern 
kann, wenn man es wirklich möchte. Natürlich hatte 
ich die eine oder andere schlaflose Nacht und auch 
Sorgen, ob das alles überhaupt zu stemmen ist. 
Aber da ich ein sehr positiver Mensch bin, habe ich 
es immer wieder geschafft, mich neu zu motivieren. 

Welche Rohstoffe verwendest du für deine Pro-
dukte und wie schaut der Weg vom Rohstoff bis 
zur „fertigen Seife“ aus?
In den Naturseifen kommen Bio-zertifizierte Fet-
te und Öle aus der Region oder selbstangebaute 
Rohstoffe aus Wenigzell zum Einsatz. Die Zusam-
menarbeit mit Franz Fast spielt dabei eine tragen-
de Rolle. Aber nicht nur Rohstoffe können wir nun 
gemeinsam weiterverarbeiten, auch eine unkompli-
zierte, berufliche Kooperation ist daraus entstan-
den. 
Die Seife herzustellen ist im Grunde genommen 
sehr einfach. Fette und Öle werden mit Hilfe einer 
Lauge zu Seifenleim verarbeitet. Nach einigen Ta-
gen kann die fertige Seife ausgeformt werden und 
in die Reifung gehen. Die Herausforderung an der 
Seifenherstellung ist die Erstellung einer einzigar-
ten Rezeptur und die optische Gestaltung, die zur 
persönlichen Handschrift von kräuterschön wurde. 
Immer wieder habe ich neue Ideen, die ich um-
zusetzen versuche. Sobald alles zu meiner Zu-
friedenheit ist, wird das fertige Rezept von einem 
spezialisierten Labor überprüft. Nach 
der Zertifizierung durch das Labor geht 
es dann zur Herstellung, Marketingar-
beit und Etikettierung. Eine detaillierte 
Lagerverwaltung hilft mir bei dem im-
mer größer werdenden Sortiment den 
Überblick zu bewahren. Einige Seifen 
durchlaufen dann noch zusätzlich die 
Bio-Zertifizierung. Wenn die Naturseife 
ausgereift ist, wird sie in einem Bio-zer-
tifizierten Karton verpackt und verlässt 
meine Manufaktur. Aber nicht nur Sei-
fen verlassen die Manufaktur - in ei-
nem gesonderten Lebensmittelbereich 
entstehen die hanfschön Produkte. 
Dank einiger Partner können kräuter-
schön und hanfschön Produkte bereits 
regional erworben werden und laufend 
kommen neue Verkaufsstellen in der 
Steiermark und ganz Österreich dazu. 
Auch bei vielen Messen und besonde-
ren Märkten ist kräuterschön und hanf-
schön mittlerweile vertreten. Für diese 

Veranstaltungen bekomme ich dieses Jahr tatkräfti-
ge Unterstützung, da es mir nicht mehr möglich ist, 
bei allen Veranstaltungen selbst dabei zu sein.

Kräuterschön ist neben der Produktion auch 
auf Kräuterpädagogik spezialisiert. Was dürfen 
wir uns unter Kräuterpädagogik vorstellen und 
welche Projekte sind in diesem Bereich für die 
Zukunft geplant?
Mittels Kräuterpädagogik versucht man altes und 
neues Wissen im Bereich Kräuter und Heilpflanzen 
möglichst anschaulich zu vermitteln. Als Kräuter-
pädagogin faszinieren mich die vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten von Pflanzen und eröffnen ei-
nen neuen Blick auf die Natur. Für besonders wichtig 
halte ich es, dieses Wissen schon den Kleinsten 
weiterzugeben, weshalb ich mich auf Kindergärten 
und Schulen spezialisiert habe. Immer wieder darf 
ich tolle Projekte betreuen, wobei mich die strah-
lenden und interessierten Kinderaugen am meisten 
begeistern. Alle Sinne anregen, der Natur wieder 
etwas näher zu kommen, Abfall zu reduzieren und 
auf Nachhaltigkeit achten - das sind für mich wichti-
ge Punkte. Das jahresbegleitende Kräuterlehrlinge 
Projekt in der Volksschule Wenigzell ist einer der 
Schwerpunkte und im Frühling starten wieder Pro-
jekte in der NMS Vorau. Im Sommer werden wie-
der einige Kräuterwanderungen auf dem Programm 
stehen und im Winter gibt es erstmals ein Räucher-
schön Seminar! 
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Leserbriefe
Es ist jederzeit möglich einen Leserbrief an das Redaktionsteam zu schicken, auch online unter 
www.unserwenigzell.at.

Jugendrat-Umfrage
Rekord-Jugendrat-Umfrage zum
Thema „Vereine“
Der letzte Wenigzeller Jugendrat (Oktober 2018) 
widmete sich den Themen „Ehrenamt“, „Vereine“ 
und „Engagement“. Aus diesem Zusammentreffen 
ist u.a. die letzte Umfrage unseres Gemeindema-
gazins entstanden, deren Ergebnisse wir euch an 
dieser Stelle gerne präsentieren möchten. Hier 
können wir aus Platzgründen nur auf die wichtigs-
ten Punkte eingehen, die Details werden dem Ge-
meinderat jedoch zur Verfügung gestellt. Ein gro-
ßes Dankeschön an den Jugendrat und an alle, die 
mitgemacht haben – die Jugendrat-Umfrage wurde 
zur Rekordumfrage! 

Wichtiges und vielfältiges Vereinsleben
Insg. halten beinahe alle Umfrage-Teilnehmer/in-
nen fest, dass das Vereinsleben immens wichtig für 
unseren Ort ist – Vereine stärken den Zusammen-
halt, bieten Kontaktmöglichkeiten und verhindern 
bis zu einem gewissen Grad die Abwanderung. 3/4 

der Befragten meinen auch, dass unser Verein-
sangebot ausreichend und vielfältig ist. Einzig der 
Wunsch nach einem Volleyballverein wurde mehr-
mals genannt. 
Präsentation der Vereine – Vereinsmesse?
Bei der Präsentation der Vereine nach außen sehen 
viele Umfrage-Teilnehmer/innen Aufholpotential. So 
ist beinahe jede/r Zweite der Meinung, dass sich 
die Vereine zu wenig öffentlichkeitswirksam prä-
sentieren bzw. Werbung machen. Ebenso wissen 
viele nicht über die Ansprechpartner der Vereine 
Bescheid. Im Jugendrat kam im Oktober 2018 der 
Vorschlag auf, eine „Wenigzeller Vereinsmesse“ 
durchzuführen. Auf die Frage, ob eine solche ver-
einsübergreifende Veranstaltung besucht werden 
würde, antworteten 81% mit „ja“. Vielleicht ist dies 
eine Idee, die in Zukunft aufgegriffen werden kann 
– sie wird auf jeden Fall im Gemeinderat behandelt 
werden.

Von Philipp Kerschbaumer und Peter Holzer

Wir von der Taverne wünschen allen
 Wenigzeller/innen und Gästen eine 

wunderschöne Osterzeit – schaut
 bei uns vorbei, wir freuen uns!

Aus ganzem Herzen
Eure Wirtsleut‘ Hannes und Sophie

mit Mitarbeitern
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Generalversammlung und Vorstands-
wochenende
Bei der traditionellen Generalsversammlung am 
Stefanitag konnten wir wieder zahlreiche Ehrengäs-
te und die Landjugendfreunde aus Vorau begrüßen. 
Nach einem erheiternden Film über die Tätigkeiten 
des letzten Arbeitsjahres standen heuer Neuwah-
len auf dem Programm. Den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern möchten wir sehr herzlich für ihr 
Engagement und die gemeinsamen Aktionen dan-
ken. Nach einer Eingewöhnungsphase des neuen 
Vorstands wurde ein „Vorstandswochenende“ auf 
einer Hütte auf der Teichalm organisiert. Die Vor-
standssitzung und ein aufregender Nachmittag 
mit unserer LJ-Trainerin Nadine Posch führten zu 
einem tollen Jahresprogramm, einem gemeinnüt-
zigen Projekt und spannenden Ideen. Beim Team-
building wurde der Zusammenhalt noch weiter ge-
stärkt und auch der Spaß kam nicht zu kurz. Nun 
steht einem legendären Jahr nichts mehr im Wege. 

„Fesch beinand‘ im Trachtengwand!“ 
Zahlreiche motivierte Ballgäste aus der eigenen 
Gemeinde und ganz viele Jugendgruppen machten 
den Jugendball wieder zu einer unvergesslichen 
Nacht. Feierlich eröffnet wurde der Ball am 29. 
Dezember von unserer Leiterin Teresa Hofer und 
Obmann Stv. Florian Schneeberger aus dem ver-
gangenen Arbeitsjahr mit einer Polonaise aus der 
Feder von Anna und Christa Hofer zum Lied der 
Landjugend Österreich „Wir san dabei“. Mit dabei 
waren auch viele beim Schätzspiel und stellten sich 
die Frage: „Wie groß ist denn der „Wadlumfang“ un-
seres Vorstandes. Auch beim Glückshafen konnten 
viele tolle Preise gewonnen werden. Unterhaltung 

wurde durch unsere Freunde, „Die Sommeralmer“ 
geboten, zu deren Musik bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt wurde. Auch die Weinbar und das 
Bierpub waren mit einer großen Auswahl an Sorten 
immer gut besucht, ehe der Ballabschluss in der 
legendären Kellerdisco gefeiert wurde. Bei der in 
Insiderkreisen bekannten „Bunkerparty“ im Bauhof 
wurde von DJ Tapi und PRO Sound Veranstaltungs-
technik für gute Stimmung gesorgt. Die KLJ möchte 
sich bei allen Besuchern fürs Vorbeischauen be-
danken. Ohne motivierte, und vor allem äußerst 
disziplinierte, Gäste kann ein Ball nicht reibungslos 
über die Bühne gehen.

Jugendfest 2.0 am 20. Juni 2019 - sei 
dabei!
Am Fronleichnamstag findet auch heuer der Früh-
schoppen der KLJ mit einem Maibaumumschnei-
den statt. Im Hütterldorf erwartet euch eine Vielfalt 
an Angeboten, umrahmt wird das Fest von den 
Sommeralmern. Wir freuen uns auf euch. Und: ver-
gesst nicht, am folgenden Freitag (Fenstertag) Ur-
laub einzutragen. 

Von Christa Hofer

Jugendcorner

Katholische Landjugend

Termine:
Ölbergandacht am Gründonnerstag mit dem 

Jugendchor „Klangvoll“

Osterfeuer am Karsamstag auf der Emundl 
Höh‘

Maibaumaufstellen am 30. April

Jugendfest 2.0 am 20. Juni (Fronleichnam)
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Jungschar der KJ
Herbergssuche 
Traditionell am Vorabend des Heiligen Abends 
machte sich auch 2018 wieder die Singgruppe 
„Klangvoll“ der Katholischen Landjugend auf Her-
bergssuche. Mit dem volkstümlichen Herbergslied 
„Wer klopfet an“ sowie besinnlichen Texten stimm-
ten wir die Gäste in Wenigzell auf das Weihnachts-
fest ein. Das „Trinkgeld“, welches wir von den Wirten 
und Gästen erhalten haben, spendeten wir dieses 
Jahr an das Ö3-Weihnachtswunder. Die Summe 
von rund 311,60€ kann sich sehen lassen - danke 
an alle Gastgeber und Gäste! 

Von Maria Zisser
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08.	Juni		Pfingstsamstag		
Abmarsch:	04:30	Uhr	Toter	Mann	
Abfahrt	mit	dem	Bus:	10:15	Uhr	Dorfplatz		
Anmeldung:	Herta	Maierhofer	(0664/6329329)	
oder	Stefan	Maierhofer	(0664/1148866)		
	

Auf	Euer	Mitgehen	und	Mitfeiern		
freut	sich	die	Pfarre	und		
Jugend	Wenigzell!	

  	

	Heilbrunn	-		
	Wallfahrt	2019	

„Aufi auf‘n Berg und owa mit die 
Schi…“
… das war das Motto unseres Schiausflugs am 02. 
und 03. Februar. Da uns Nachbarschaftspflege be-
sonders wichtig ist, fuhren wir heuer gemeinsam mit 
der katholischen LJ St. Jakob im Walde und der LJ 
Anger ins wunderschöne Ausseerland, genauer ge-
sagt auf die Pisten des Losers. Bei 0°C und trüben 
Wetter waren nicht nur die Pisten verlockend, son-
dern für den ein oder anderen auch die Hütte. Nach 

einem sportlichen Tag trafen wir uns am Abend alle, 
um unsere eigene „Wenigzeller Apresskiparty“ zu 
schmeißen.  In der Nacht auf Sonntag wurden wir 
mit 30cm Neuschnee beglückt. Viele nutzten die 
Gelegenheit, im Pulverschnee zu powdern, andere 
nahmen Vorzug mit Kulinarik und Brauchtum, ehe 
es am Nachmittag wieder nachhause ins schöne 
Joglland ging.

Von Christa Hofer
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Seitenblicke

„Das Leben ist ein Buch und wer nicht reist, liest nur eini-
ge Seiten davon.“ Animiert von diesem Zitat Jean Pauls 
wagen manch junge Wenigzeller/innen einen größeren 
oder kleineren Schritt aus der Heimat, um Erfahrungen 
im Ausland zu sammeln. Wir laden alle herzlich zur Be-
richterstattung ein – nehmt hierzu einfach Kontakt mit 
uns auf (unserwenigzell@gmail.com)! Dieses Mal ent-
führt uns Florian Reitbauer mit „Ärzte ohne Grenzen“ 
nach Pakistan und Israel!

Im Juli 2014 brach ich das erste Mal zu einem Pro-
jekteinsatz auf. Das Ziel – Hangu in Pakistan. Eine 
Stadt zur Grenze der sogenannten FATA (Federally 
Administered Tribal Area) Region – ca. 4 Autostun-
den von der Hauptstadt Islamabad entfernt. Ich 
muss gestehen, dass ich als damals 27-jähriger 
nicht wirklich wusste, worauf ich mich einließ, den-
noch hatte ich das Gefühl, der Sache gewachsen 
zu sein und vertraute auch der Organisation, die 
mich ansonsten nicht entsendet hätte. Dort ange-
kommen wurde ich mit offenen Armen seitens der 
lokalen KollegInnen empfangen. Vieles schien be-
fremdlich – bspw. andere Kleidungsordnung, Ver-
halten gegenüber Frauen, etc. – und dennoch fühlte 
ich mich rasch wohl. Mein Aufgabenbereich als „field 
adminstrator“ umfasste alle Finanz- und Personala-
genden in dem Projekt. Für mich persönlich eine 
große Herausforderung in Anbetracht der 150 Mit-
arbeiterInnen sowie der zahlreichen medizinischen 
Aktivitäten (Geburtenstation, Notaufnahme sowie 
Chirurgie, welche von Ärzte ohne Grenzen geleitet 
wurden). Sechs Monate verbrachte ich in dem Pro-
jekt und genoss auch jeden Tag dort zu sein – trotz 
der eingeschränkten Bewegungsfreiheit.
Da mich diese Erfahrung nicht mehr los ließ, ent-
schloss ich mich, Ende 2018 erneut auf Einsatz zu 
gehen – diesmal sollte es für 3 Monate nach Israel 
gehen. Ein gänzlich anderer geopolitischer Kontext, 
aber auch aufgabenreich. Erstmalig war ich in der 
sogenannten „Coordination“ (quasi dem Länder-
büro) tätig und unterstützte die Projekte einerseits 
von Jerusalem aus, aber auch persönlich vor Ort im 
Westjordanland bzw. Gaza-Streifen.
Zwei Erfahrungen, die ich nicht missen möchte und 
aus denen ich persönlich viel lernen konnte.

Von Florian Reitbauer

Blick über den heimischen Tellerrand
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Geburtstage
70 Jahre 
Haider Frieda   Sichart 1
Müller Ida   Sommersgut 87
Duller Ernest   Pittermann 66
Feichtenhofer Patritz  Sommersgut 21
Holzer Theresia  Sommersgut 52

75 Jahre 
Weber Johann   Sommersgut 33
Faustmann Alois  Sommersgut 115
Sommersguter Ehrentraud Sichart 25

80 Jahre  
Hofer Martha   Kandlbauer 44
Krausler Bruno  Sichart 23
Breineder Margaretha  Sommersgut 75

90 Jahre 
Goldgruber Gisela  Pittermann 88
Kohl Anna   Sichart 8

91 Jahre 
Maierhofer Anna  Kandlbauer 30
Rechberger Johann  Sichart 7
Schafferhofer Maria  Sichart 14

92 Jahre 
Konrad Maria   Kandlbauer 42

Müllabfuhrtermine April bis September 2019
Restmüll 
Die Mülltonnen sind jeweils ab 05.30 Uhr bereitzu-
stellen!
Montag 06.05.2019
Montag 03.06.2019
Montag 01.07.2019
Montag 29.07.2019
Montag 26.08.2019

Leichtfraktion (gelbe Säcke)
Die Leichtfraktionssäcke sind jeweils ab 05.30 Uhr 
bereitzustellen!
Freitag  03.05.2019
Freitag  14.06.2019
Dienstag 03.09.2019

Sperr- und Sondermüllsammlung
jeden 1. Freitag im Monat von
09.00 – 17.00 Uhr
(Fällt der erste Freitag im Monat auf einen Feiertag, 
so findet die Sammlung am darauffolgenden Frei-
tag statt.)

Biomüll
Die Mülltonnen sind jeweils ab 05.30 Uhr bereitzu-
stellen!
Tour 1  :   Tour 2:
29.04.2019   29.04.2019
06.05.2019   13.05.2019
13.05.2019   27.05.2019
20.05.2019    08.06.2019
27.05.2019   24.06.2019
03.06.2019   08.07.2019
08.06.2019   22.07.2019
17.06.2019   05.08.2019
24.06.2019   19.08.2019
01.07.2019   02.09.2019 
08.07.2019
15.07.2019
22.07.2019   
29.07.2019   
05.08.2019   
12.08.2019    
19.08.2019   
26.08.2019
02.09.2019

43

Hochzeit
50 Jahre  
Holzer Peter & Theresia Kandlbauer 42
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 Veranstaltungskalender April bis Oktober 2019

Amtliche Mitteilung

 
 

Beilage zum Veranstaltungskalender Wenigzell 2019 

 
 

 
Ausstellungen und 
Besichtigungen  

Edelbrände Edenbauer: Um Voranmeldung unter 0664/280 12 28 bzw. 03336/2475 wird gebeten. 
Heimatmuseum Wenigzell: Führungen ausschließlich für Gruppen nach Vereinbarung unter: 03336/2201 möglich. 
Kunst am Bauernhof Kroisleitner: Besichtigungen gegen Voranmeldung unter: 0664/405 52 95 möglich. 
Schauweberei Helga Holzer: Besuche nach telefonischer Vereinbarung unter: 0664/568 39 74 bzw. 03336/2120. 

   
Bergler Stub`n  Freitag abends von 01. Mai bis 30. September: Ripperl 

Jeden 1. Sonntag im Monat: Schweinsbraten 
   
Bike`n fun  Jeden Mittwoch von April bis Oktober: Mountainbiken, 18.00 Uhr, Sporthaus 

Jeden Sonntag von April bis Oktober: Rennradausfahrt, 08.00 Uhr, Pittermann 158 
   
Bratlalm  

Jeden Mittwoch von April – Oktober ab 16.00 Uhr steirische Live-Musik 
Jeden 1. Freitag im Monat von Mai – Oktober frisches Kistenbratl 
Jeden Sonntag im November und Dezember warmes Bauernbuffet 

   Buchtelbar  Jeden Mittwoch: ½ Backhendl mit Kartoffelsalat € 5,90 
   
Gasthof „Zur Taverne“  Jeden Donnerstag „Schnitzeltag“: Schnitzel mit Beilage um € 6,00 

 
   
Heilige Messen  

Sonntag: 01. – 15. jeden Monats: 08.30 Uhr, 16. – 31. jeden Monats: 10.00 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 19.30 Uhr, Freitag: 09.30 Uhr (Achtung: gelegentlich gibt es Abweichungen,  
http://members.aon.at/pfarre-wenigzell 

   
Kräutergarten  

Jeden Dienstag im Juli und August ausschließlich gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer: 0664/57 48 756. 
Führungen durch den Kräutergarten mit Christine Hatzl (14.00 Uhr, Kräutergarten). 
 

   Jogllandhotel 
Prettenhofer  Jeden Mittwoch Schnitzeltag 

Jeden Samstag und Sonntag: steirisches Backhendl 
   Seniorenbund  Jeden Donnerstag außer an Feiertagen: Stockschießen! Beginn: 14.00 Uhr in der Eisstockhalle 
   
Wander- und  Nordic 
Walking Begleitung  

Power of Nature – die Kraft des Waldes: Rosmarie Schwarz: 0676/92 38 342, Preis auf Anfrage 
Zertifizierte VAVÖ Wanderführerin: Karin Dokter: 0664/64 11 725, Preis auf Anfrage 
NWO Nordic Walking Instructorin: Karin Dokter: 0664/64 11 725, Preis auf Anfrage 

   
Wandertipps  Barbara-Sicharter-Weg, Barfußpark, Kraftpfad sowie viele Rundwanderwege in und um Wenigzell 

 
       

14 So 08.15 Palmweihe und Messe
18.00 Ölbergandacht der Senioren, Pfarrkirche
19.00 Betstunde der Senioren
20.00 Abendmahlfeier
21.00 Ölbergandacht der Jugend (ganze Nacht)
14.30 Kreuzweg
15.00 Karfreitagsliturgie
16.00 Anbetungsstunden der einzelnen Viertel bis 18.30 Uhr
07.00 Feuerweihe
ab 13.00 Anbetungsstunden
13.30 Osterspeisensegnung
14.30 Osterspeisensegnung
20.00 Osternachtsfeier 

21 So 10.00 Osterhochamt
22 Mo ab 06.30 Osterrebell Musikverein
26 Fr 19.00 Nagelprozession mit anschl. Messe
27 Sa 13.30 Anradeln Bike`n fun, Sportplatz
28 So 10.00 Erstkommunion / Tag der Blasmusik
30 Di Maibaumaufstellen, Jugend

1 Mi 06.30 Fußwallfahrt der Senioren, Pöllauberg 
(Abmarsch Gemeindeamt)

1 Mi bis 31.05. "Steak verführt Spargel", Bergler Stub`n 
6 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim
9 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim
18 Sa 07.00 Traktorsammelfahrt MV, Kandlbauer-Viertel
18 Sa 19.00 Konzert mit Cellist Friedrich Kleinhapl, Pfarrkirche 
24 Fr 18.00 Familienfeier für KG und VS, Begegnungszentrum
26 So 10.00 Wortgottesfeier
28 Di 19.00 Bittprozession, anschl. Bittamt
30 Do 14.30 Kinderwagenwallfahrt

3 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim
8 Sa Heilbrunn-Wallfahrt
8 Sa 20.00 Aktivistenkreis der KMB
9 So 14.30 Messe der Wallfahrer aus Raach

Pfingstfrühschoppen der FF, Rüsthaus 
Kirtagsbratl mit Sauerkraut und Knödel: € 7,20, Buchtelbar

13 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim
16 So 08.30 Musikermesse

08.30 Messe, anschl. Fronleichnamsprozession
Fest der Jugend

23 So 10.00 Ehesonntag und Familienmesse
27 Do 13.00 Sternwanderung Senioren (Wildwiese), Gemeindeamt
28 Fr Nachwuchsturnier
29 Sa Wenigzeller Kleinfeldturnier
30 So 09.00 ÖKB-Messe, Dorfplatz

20 Do

Veranstaltungskalender Wenigzell 2019
April

Mai

Juni

10 Mo

18 Do

19 Fr

20 Sa

1 Mo bis 31.07. "Italien zu Gast", Bergler Stub`n 08.30
14 So 08.30 Messe mit anschl. Donatiprozession 14.00

19 Fr 2 Sa 19.30
20 Sa 2 Sa
20 Sa 09.30 Margaretentag/Kirtag, Empfang Wallfahrer aus 4 Mo 09.00

St. Jakob im Walde 8 Fr bis 10.11.
10.00 Messe 9 Sa

Kirtagsbratl mit Sauerkraut und Knödel um € 7,20, Buchtelbar 10 So
27 Sa 07.00 Pilgersegen für Wallfahrer nach St. Jakob/Walde 13 Mi 20.00

15 Fr bis 17.11
22 Fr bis 24.11

4 So 10.00 Messe mit anschl. Pfarrfestfrühschoppen 29 Fr bis 01.12
15 Do 08.30 Messe mit Kräutersegnung
18 So 10.00 CSI-Sonntag
24 Sa 18.00 Dämmerschoppen des MV, Dorfplatz

11 Mi 20.00 Aktivistinnenkreis der KFB
15 So 08.30 Wortgottesfeier
16 Mo 9.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim
20 Fr bis 06.10. Wildspezialitäten, Jogllandhotel Prettenhofer 7 Sa 19.30
22 So 10.00 Familienmesse
28 Sa 13.00 Hillclimbing Bike`n fun, Schneeland Wenigzell
29 So 10.00 Erntedankfest 9 Mo 09.00

14 Sa 19.30
21 Sa 19.00

1 Di bis 30.11. "Das Beste vom Wildbret", Bergler Stub`n 22 So 10.00
5 Sa 19.30 Kabarett: Gernot Haas - neues Programm: Vip Vip Hurrraa!!! 07.00
7 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 09.00
12 Sa Buchtelkirtag, Buchtelbar 19.30
12 Sa 20.00 Aktivistenkreis der KMB 20.00
13 So 14.00 Silberball der Senioren, Mein Hotel Fast 20.30
18 Fr Oktoberbräu Bieranstich, Jogllandhotel Prettenhofer 25 Mi 10.00

25 Fr 27.10. "Ganslessen", Bratlalm 26 Do 10.00
27 Fr 09.30
28 Sa 09.30
30 Mo
31 Di 09.30
31 Di

August

November

8 So

5 Do

19.30Sa

Die Gemeinde Wenigzell wünscht allen Wenigzellerinnen und Wenigzellern
 ein gesegnetes neues Jahr!

www.wenigzell.at

24 Di

17.00

Juli

Bezirksmusikfest, 130 Jahre Musikverein Wenigzell

Veranstaltungskalender Wenigzell 2019

08.30

30

September

Oktober

1 Fr

Dezember
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